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Handtasche auf Lidl­
Parkplatz geklaut

ALTENBERGE. Eine 48­jährige Frau
aus Nordwalde ist am Montag
gegen 13 Uhr vor dem Lidl­Markt
an der Felix­Fraling­Straße Opfer
eines Handtaschenraubs gewor­
den. In Höhe des Abstellorts für
die Einkaufswagen wurde sie
plötzlich von zwei jungen Män­
nern angerempelt. Durch den Stoß
stürzte sie zu Boden und verlor
ihre Handtasche aus den Händen.
Einer der Täter ergriff die Tasche.
Die beiden Unbekannten flüchte­
ten dann zu Fuß in Richtung Sand­
stiege. In der Handtasche befan­
den sich Ausweispapiere sowie
Bargeld. Die beiden Täter werden
wie folgt beschrieben: beide etwa
16 bis 18 Jahre alt, vermutlich
südländischer Abstammung, sport­
lich schlanke Figur und Kurzhaar­
schnitt. Der kleinere Täter (etwa
1,65 Meter) war mit einer Blue­
jeans bekleidet. Der Größere (1,70
bis 1,75 Meter) trug eine schwar­
ze Jeans. Hinweise an die Polizei
unter Telefon 02571/9284455.

Exhibitionist zeigt
sich Schülerin

GREVEN. Ein junger Mann hat sich
am Montagvormittag gegen 11.30
Uhr auf dem Gelände des Gymna­
siums Augustinianum einer Schüle­
rin in schamverletzender Weise
gezeigt. Der Exhibitionist hatte
sich im Bereich einer Sitzgruppe
aufgehalten, wo er sich der 16­
Jährigen zeigte. Der Mann wird
wie folgt beschrieben: etwa 18
Jahre alt, circa 1,75 Meter groß,
schlanke Figur, schmales längliches
Gesicht, dunkler Hautteint. Auf
dem Kopf trug er eine weiße Kap­
pe. Bekleidet war er mit einer
weißen Jacke (eventuell Joggingja­
cke) und einer schwarzen engen
Jeanshose. Hinweise an die Polizei
Greven, Telefon 02571/9284455.

Freie Plätze bei
FMO­Führung

GREVEN. Für die Flughafenführung
am 17. Juni (Sonntag) um 11.30
Uhr sind noch Plätze frei. Bei der
Führung erleben die Teilnehmer
das spannende Geschehen hinter
den Kulissen des FMO. Während
der 90­minütigen Tour führt der
Besucherservice diese durch die
Terminalgebäude und durch die
Personenkontrolle in die Gate­Be­
reiche und über das Vorfeld. Die
Preise liegen bei acht Euro für Er­
wachsene und sechs Euro für Kin­
der und Jugendliche bis 16 Jahren
(einschließlich Sicherheitsgebühr).
Parkgebühren sind nicht enthalten.
Anmeldung bei Greven Marketing
per Mail an info@greven­marke­
ting.de oder unter Telefon 02571/
1300.

EUSEW-Award für Saerbeck
Bürgerpreis allerdings verpasst
SAERBECK. Die Preise und
Auszeichnungen, die die Kli-
makommune Saerbeck in den
vergangenen Jahren erhalten
hat, bekommen Gesellschaft:
Am Dienstag ist Saerbeck in
Brüssel mit dem EUSEW-
Award ausgezeichnet worden.
„Das ist für uns eine tolle An-
erkennung unserer Arbeit der
vergangenen Jahre“, so Kli-
makommune-Projektleiter
GuidoWallraven. Bürgermeis-
ter Roos und Guido Wallraven

waren nach Brüssel zur Preis-
verleihung gereist.
Saerbeck erhält die Aus-
zeichnung in der Kategorie
Verbraucher.Mit demEUSEW-
Award (EUSEW steht für Euro-
pean Union Sustainable Ener-
gy Week) werden Initiativen
ausgezeichnet, die beispiel-
haft den Wandel zu erneuer-
baren Energien vorantreiben
und sich dabei dem Konzept
der Nachhaltigkeit verpflich-
tet fühlen. Ausgelobt wird der

Preis von der Europäischen
Kommission, über die Preis-
träger der einzelnen Katego-
rien entschied eine Fachjury.
„Mit dem Preis haben wir
nun auch die Bestätigung auf
europäischer Ebene, dass wir
den richtigenWeg eingeschla-
gen haben“, kommentiert
Bürgermeister Roos die Aus-
zeichnung. „Zugleich ist die
Veranstaltung eine wichtige
Bühne, auf der sich Saerbeck
prominent präsentieren

kann.“
Nicht geklappt hat es in
Brüsselmit demEUSEW-Bürg-
erpreis, der über eine Online-
Abstimmung vergebenwurde.
Hier konnte sich ein spani-
scher Wettbewerbsbeitrag
durchsetzen.

Förderbescheid vom Land
45000 Euro für WESt­Projekt „münsterland.digitalprocess.network“
KREIS STEINFURT. Funktio-
nierende Netzwerke sind für
Unternehmensgründer gera-
de in digitalen Zeiten unver-
zichtbar, damit sie sich vorOrt
mit anderen Unternehmern,
Investoren und Kooperations-
partnern austauschen kön-
nen. Um die Digitale Wirt-
schaft in Nordrhein-Westfa-
len zu stärken, unterstützt die
NRW-Landesregierung Netz-
werk-Projekte daher im Rah-
men des Förderwettbewerbs
„DWNRW-Networks“. In der
dritten Runde fördert das
Land jetzt auch das Projekt
„münsterland.digitalpro-

cess.network“, das die Wirt-
schaftsförderungs- und Ent-
wicklungsgesellschaft Stein-
furt (WESt) gemeinsam mit
der Fachhochschule Münster
und derWirtschaftsförderung
KreisCoesfeldGmbH insLeben
gerufen hat.
Von den 45000 Euro, die die
WESt aus der Förderung er-
hält, soll eine halbe Stelle im
Bereich Digitalisierung mitfi-
nanziert werden. Neben dem
Münsterland-Projekt erhalten
drei Netzwerke aus dem
Rhein-Kreis-Neuss, Südwest-
falen und Solingen Förder-
mittel.

„Die DWNRW-Networks för-
dern die Vernetzung und den
Austausch von Start-ups mit
etablierten Unternehmen und
Kooperationspartnern. So ent-
stehen überall in Nordrhein-
Westfalen regionale Netzwer-
ke der digitalen Transforma-
tion und wichtige Synergie-
Effekte für die Digitale Wirt-
schaft“, erklärt NRW-Wirt-
schafts- und Digitalminister
Professor Andreas Pinkwart,
der den entsprechenden För-
derbescheid jetzt in Düssel-
dorf an Birgit Neyer, Ge-
schäftsführerinderWESt, und
die weiteren Projektpartner

übergab.
Das Projekt „münster-
land.digitalprocess.network“
hat zum Ziel, digitale Start-
ups und ihre Lösungsideen zu
identifizieren und etablierten
Unternehmen vorzustellen.
Auch für analoge Probleme
werden entsprechende digita-
le Lösungsansätze generiert,
die von Start-ups aufgenom-
men und weiterentwickelt
werden. Damit verbindet das
Netzwerk den Anspruch, als
„Transmissionsriemen“ Lö-
sungsbedarf und -angebot zu-
sammenzubringen.
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Ping-Anrufe und andere
böse Überraschungen
Verbraucherzentrale in Rheine: Fast 10000 Probleme in die Hand genommen
KREIS STEINFURT. Für fast
10000 Ratsuchende war die
Verbraucherzentrale im Kreis
Steinfurt 2017 nicht nur Weg-
weiser zu Rat und Recht. „Mit
vielen Aktivitäten hat sie ge-
zeigt, dass sie die Probleme
der Menschen vor Ort in die
Hand nimmt und so einwich-
tiger Baustein der kommuna-
len Daseinsvorsorge ist“,
schreibt die Verbraucherzent-
rale in einer Pressemitteilung.
Geschickte Täuschung, da-
mit arglose Nutzer kosten-
pflichtige Bestellungen vor-
nehmen oder in ungewollte
Abos tappen – der digitale Ver-
braucheralltag sei wieder ge-
spickt mit Stolperfallen gewe-
sen.
Die Verbraucherzentrale hat
nach eigener Aussage 2017 be-
sonders die Tücken vermeint-
lich kostenloser Spiele-Apps
für Smartphone und Tablet in
den Blick genommen. Dabei
habe sich gezeigt, dass die
Spielemacher Nutzer laufend
durch geschickte Program-
mierungen animieren, den
kostenlosen Sektor zu verlas-
sen, umdurch den Zukauf von
vielerlei Elementen den Spie-
leverlauf voranzutreiben.
Bei der grassierenden Ma-
sche der massenhaften Ping-
Anrufe haben Betrüger ver-

sucht, durch kurzes Klingeln
Rückrufe zu provozieren. Auf
dem Display sei dann unter
dem Hinweis „Anruf in Abwe-
senheit“ eine Nummer zu se-
hen, die auf den ersten Blick
wie eine lokale Vorwahl aus-
sah. Wer dann zurückrief,
landete jedoch nicht bei den
vermeintlichen Vorwahlen
deutscher Städte, sondern bei
ähnlich aussehenden Länder-
vorwahlen: So ähnelte etwa
die vonDortmundmit 0231 der
von Liberia (00231). Die Betrü-
ger hätten dann versucht, die
Anrufer möglichst lange mit
Bandansagen in der Leitung
zu halten – und verdienten an
den hohen Telefongebühren
mit. Die Beratungsstelle
warnte nicht nur vor Rückru-
fen, sondern zeigte auchWege
auf, um diese Kosten nicht be-
zahlen zu müssen.
Auch massive Kostentrei-
berei von Inkassounterneh-
men bot Anlass für Verbrau-
cherbeschwerden: „Da wur-
den Kosten durch die parallele
Beauftragung von Inkassobü-
ro und Rechtsanwalt in die
Höhe getrieben oder für stan-
dardisierte Forderungsschrei-
ben aus dem Computerpro-
gramm Gebühren entspre-
chend der ‚anwaltlichen Mit-
telgebühr‘ verlangt“, berichtet

Margret Esters-Gardeweg:
„Insbesondere Bagatellforde-
rungen wachsen in der Obhut
von Inkassobüros auf das
Mehrfache an.“
Bei vielen außergerichtli-
chen Rechtsberatungen und
-vertretungen standen ein-
mal mehr
Probleme mit
Telekommu-
nikationsan-
bietern im
Mittelpunkt.
Nicht nach-
vollziehbare
Posten in der
Rechnung,
Stolperfallen
beim Anbie-
terwechsel -
oftmals gab es
mit den
Unternehmen
gleich mehre-
re Probleme.
Anlass für Be-
schwerden sei
vielfach auch, wenn die tat-
sächliche Leistung und Ge-
schwindigkeit des Internetan-
schlusses mit den Verspre-
chungen in der Werbung oder
des Kundenberaters nicht
übereinstimmte. So wollten
Ratsuchende etwa wissen,
wie es um Entschädigungs-
möglichkeiten bei Geschwin-

digkeitsproblemen bestellt ist.
Beschwerden gab es aber
auchüber Vertragsanbahnun-
gen in örtlichen Mobilfunk-
shops. Dort seien oftmals viel
günstigere monatliche Ent-
gelte zugesichert worden, als
dann tatsächlich mit der Mo-

bilfunkrech-
nung abge-
bucht wur-
den. „Krux:
Die Hürde zur
Prüfung ist
deutlich hö-
her, wenn
man die Rech-
nung nicht
per Post oder
Mail be-
kommt, son-
dern selbst
erst über eine
App oder ein
Onlineportal
abrufen
muss. So lau-
fen unbese-

hen unberechtigte Entgelte
auf, die erst beim Kassensturz
bemerkt werden, weil etwa
das Konto ins Minus bewegt.
Für einen Widerspruch ist es
dann häufig zu spät“, so die
Verbraucherzentrale.
Mit der Kampagne „Dreh auf
und spar“ habe die Verbrau-
cherzentrale auch in Rheine

die richtige Einstellung zum
Energiesparen beim Duschen
nahegebracht. Zudem habe
sie aufgezeigt, dass ein Wech-
sel des Strom- und Gastarifs
viele Haushaltskassen sicher
entlasten kann. „Neben dem
Preis sind dabei vor allemkur-
ze Laufzeiten und Kündi-
gungsfristen wichtig sowie
die richtige Einschätzung von
Preisgarantien und eine be-
sondere Vorsicht bei Bonus-
versprechen angezeigt“, er-
läutert Margret Esters-Garde-
weg die Formel für den siche-
ren Wechsel.
Informationen, was für Ver-
braucher in Sachen neue
Datenschutzgrundverord-
nungwichtig ist, habe die Ver-
braucherzentrale aktuell
ebenso auf dem Schirm wie
die anstehenden Änderungen
beim Reiserecht.

Gratisspiele­Apps, die
mit Abbuchungen auf
der Telefonrechnung

überraschten. Und auch
die Klassiker unter den
Abzockern waren mit

überzogenen Forderun­
gen oder tückischen Ge­
schäftsmodellen erneut

aufgefallen.

Freizeiten an
Nord­ und Ostsee

KREIS STEINFURT. Frische Seeluft,
kilometerlange Strände und eine
abwechslungsreiche Umgebung:
Gleich zwei Seniorenfreizeiten ans
Meer bietet die Diakonie in die­
sem Sommer an. Das Ziel der ers­
ten Reise ist die Nordseeinsel Bor­
kum: Vom 4. bis zum 16. Juli kön­
nen die Teilnehmenden im Meer
baden, am Strand spazieren gehen
oder eine Fahrradtour entlang den
Dünen machen. Die Reisegruppe
übernachtet direkt im Zentrum der
Insel. Die Familienferienstätte „Al­
ter Leuchtturm“ befindet sich zu­
dem in unmittelbarer Nähe zum
Strand. An die Ostsee führt die
zweite Reise der Diakonie Ruhr­
Hellweg: Vom 18. August bis zum
1. September machen die Senio­
ren Urlaub in Kühlungsborn. Küh­
lungsborn ist ein großes Ostsee­
bad in Mecklenburg und wird
auch als „Grüne Stadt am Meer“
bezeichnet. Die Teilnehmenden
können sich am Strand erholen
oder mit der historischen Bäder­
bahn „Molli“ die Umgebung er­
kunden. Im nahe gelegenen Bad
Doberan lässt sich die älteste Pfer­
derennbahn der Welt besichtigen.
Die Hansestädte Rostock und Wis­
mar laden zum Besuch ein. Weite­
re Informationen und Anmeldung
unter Telefon 05551/8637777,
per Mail an reisen@diakonie­ruhr­
hellweg.de sowie online unter
www.diakonie­reisedienst.de.

Fundstücke
im April und Mai

GREVEN. Im Fundbüro sind im Ap­
ril und Mai elf verlorene Damen­,
vier Herren­ und drei „sonstige“
Fahrräder abgegeben worden,
außerdem zwei Handys, eine Ket­
te, ein Ring und diverse Schlüssel.
Darüber hinaus wurden fünf Kat­
zen als Fundtiere gemeldet. Das
schreibt die Stadtverwaltung in
einer Pressemitteilung. Mögliche
Eigentümer können sich unter
Telefon 02571/920504 beim
Fundbüro melden.

„
Insbesondere Baga-

tellforderungen
wachsen in der Ob-
hut von Inkassobü-
ros auf das Mehr-

fache an.
Margret Esters­Gardeweg,

Verbraucherzentrale Rheine„

„Neben dem Preis
sind dabei vor al-
lem kurze Laufzei-
ten und Kündi-
gungsfristen wich-
tig sowie die rich-
tige Einschätzung
von Preisgarantien
und eine besondere
Vorsicht bei Bonus-
versprechen ange-
zeigt.“

Margret Esters­Gardeweg

In die Welt von Eisvogel und Co. eintauchen
Naturkundlicher Spaziergang in den Bockholter Bergen
GREVEN. Unter dem Titel
„Sand, Löns, Ems - die Bock-
holter Berge“ lädt GrevenMar-
keting am morgigen Sonntag
(10. Juni) zu einer Exkursion
ein. Das Naturschutzgebiet

„Bockholter Berge“ ist eine von
der Ems geprägte Dünenland-
schaft. Es weist eine interes-
sante Kulturgeschichte auf
und ist heute ein bedeutendes
Refugium für seltene Tier-

und Pflanzenarten.
Der Natur- und Landschafts-
führer Udo Wellerdieck
nimmt die Teilnehmer mit in
dieWelt vonEisvogel,Wachol-
der und Ameisenlöwe. Treff-

punkt ist um 11 Uhr am Park-
platz des Landhauses Oeding,
Guntruper Berge 38. Weitere
Informationen unter Telefon
02571/1300. Die Kosten belau-
fen sich auf acht Euro für Er-

wachsene und fünf Euro für
Kinder.
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GREVEN. Ein buntes Büh-
nenprogramm, präsentiert
von Radio RST, sorgt für ab-
wechslungsreiche Unterhal-
tung. Besonders der Auftritt
von Herrn H. und Frank und
seinen Freunden werden das
Publikum begeistern. Außer-
dem stehen den kleinen Besu-
chern auf dem Flughafenge-
lände zahlreiche Spielattrak-
tionen wie eine Kinder-Eisen-
bahn, ein Bungee-Trampolin,
ein Paddelbecken, Kinder-
schminken, ein Kinder-Quad-
Parcours undauch einKinder-
karussell zur Verfügung.
Flughafenbegeisterte haben
die Möglichkeit, an einer kos-
tenlosen Schnupperführung
teilzunehmen.Das FMO-Besu-
cherserviceteam bietet Inte-
ressierten einen spannenden
Blick hinter die Kulissen des
Flughafens. Die Führungen

starten halbstündlich und
dauern circa 40 Minuten. An-
meldungen können nur vor
Ort nach Verfügbarkeit erfol-
gen, teilt der FMO inseinerAn-
kündigung mit.
Der FMO-Modellbautag fei-
ert in diesem Jahr zeitgleich
mit dem Sommerfest bereits
seinen zehnten Geburtstag. Es
wird im Flughafenterminal
eine interessante Ausstellung
an Flugzeug-, Eisenbahn-,
Schiffs- und Automodellen
präsentiert. Liebhaber des
Modellbaus können sich dort
mit den zahlreichen Ausstel-
lern austauschen, mit Profis
fachsimpeln und Sammler-
stücke erwerben. Für die Kin-
der findet ein großer Modell-
bauworkshop statt, bei dem
sie selbst Flugzeugmodelle
bauen können. Zudem gibt es
einen großen Drohnenpar-

cours.
Neben dem normalen Flug-
betrieb statten auch Oldtimer
der Luftfahrt an diesem Tag
dem FMO ihren Besuch ab. So-
wohl die berühmte als Rosi-
nenbomber bekannte Douglas
DC-3 Dakota der niederländi-
schen Dutch Dakota Associati-
on als auch der größte einmo-
torige Doppeldecker der Welt,
die Antonov AN-2 der Air Al-
batros, bieten Rundflüge über
das Münsterland und Osna-
brücker Land an. Erstmalig
kann man Hubschrauber-
rundflüge buchen. Das neue
am FMO ansässige Unterneh-
men Helitransair bietet diese
durchgehend von der Wiese
vor demTerminal 2 aus an. Al-
le Infos zu den Rundflügen
unter www ww .fmo.de/mein-
fmo/rundfluege.
Die Reisebüros im Flugha-

fenterminal versorgen die Be-
sucher des Sommerfestes mit
aktuellen Informationen über
Urlaubsangebote und Flugzie-
le direkt ab Münster/Osna-
brück. Auch die Fluggesell-
schaft Germania präsentiert
ihr Flugangebot ab FMO.
Für das leibliche Wohl ist an
diversen Cateringstationen
gesorgt, unter anderemgibt es
eine original Airport-Almhüt-
te.
Parkplätze stehen ausrei-
chend zur Verfügung. Der FMO
empfiehlt die Parkhäuser PA
undPB sowie denParkplatz P4.

Ein großes Sommerfest
für die ganze Familie

veranstaltet der Flugha­
fen Münster/Osnabrück
am Sonntag (10. Juni)

von 11 bis 18 Uhr.

Die ganze Familie kommt beim
Sommerfest am FMO auf seine
Kosten. Foto: FMO

Schöffen: Liste
liegt aus

ALTENBERGE. Die mit Zustimmung
des Rates der Gemeinde Altenber­
ge aufgestellte Vorschlagsliste für
die Schöffen für die Amtsperiode
zum 1. Januar 2019 bis zum 31.
Dezember 2023 liegt vom 11. bis
18. Juni während der allgemeinen
Dienststunden im Rathaus (Zim­
mer E.2) zur Einsicht aus. Gegen
die Vorschlagsliste kann binnen
einer Woche, nach Ende der Aus­
legungsfrist, schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Gemeindever­
waltung Einspruch erhoben wer­
den. Darauf weist die Gemeinde
im aktuellen Amtsblatt hin. Der
Einspruch kann nur damit begrün­
det werden, dass in die Vor­
schlagsliste Personen aufgenom­
men sind, die nach Paragraf 32
des Gerichtsverfassungsgesetzes
nicht aufgenommen werden. In
diesem Paragrafen geht es um die
persönlichen Eigenschaften der
Kandidaten. So sollten sie bei
Amtsantritt mindestens 25 Jahre
und nicht älter als 69 Jahre sein
und in Altenberge wohnen. Nicht
geeignet können Personen aus ge­
sundheitlichen Gründen sein oder
weil sie die deutsche Sprache
nicht ausreichend beherrschen.
Wer wegen einer vorsätzlichen Tat
zu einer Freiheitsstrafe von mehr
als sechs Monaten verurteilt wur­
de oder laut Richterspruch unfähig
zur Bekleidung öffentlicher Ämter
ist, kommt auch nicht in Frage.

Gespräche um
Hochbegabung

SAERBECK. Die Deutsche Gesell­
schaft für das hochbegabte Kind
(DGhK) lädt betroffene Eltern, Leh­
rer, Erzieher und Interessierte am
20. Juni (Mittwoch) um 19.30 Uhr
in das Pfarrheim der katholischen
Kirche ein. An diesem Abend wer­
den rund um das Thema Hochbe­
gabung Informationen vermittelt
und beratende Begleitung angebo­
ten. Die Veranstaltung ist kosten­
los. Ferner unterstützt die DGhK
Familien, Lehrer und Erzieher im
Umgang mit hochbegabten Kin­
dern an jedem dritten Mittwoch
im Monat (außer in den Ferien
oder an Feiertagen).
Die Termine für 2018:
• 19. Juli (entfällt wegen Ferien)
• 15. August (entfällt wegen Fe­
rien)
• Mittwoch, 19. September, um
19.30 Uhr
• 17. Oktober (entfällt wegen Fe­
rien)
• Mittwoch, 21. November, um
19.30 Uhr
• Mittwoch, 19. Dezember, um
19.30 Uhr.
Um Anmeldung zu jedem Termin
wird unter Telefon 02574/
9397408 gebeten.

Von Modellbau bis
großen Fliegern
Sommerfest am Flughafen Münster/Osnabrück

Gut aussehen,
sich gut fühlen
Kosmetikseminar für Krebspatientinnen
GREVEN. Die DKMS LIFE ge-
meinnützige Gesellschaft
mbH bietet ein „look good feel
better“-Kosmetikseminar für
Krebspatientinnen im Maria-
Josef-Hospital Greven an.
In den kostenfreien Kosme-
tikseminaren erhalten Krebs-
patientinnen Hilfe zur Selbst-
hilfe im Umgang mit den äu-
ßeren Veränderungen wäh-
rend der Krebstherapie. Pro-
fessionelle, geschulte Kosme-
tikexpertinnen zeigen den
Krebspatientinnen Schritt für
Schritt, wie sie die äußerli-
chen Folgen der Therapie ka-
schieren können. Darüber hi-
naus werden die maximal
zehn Teilnehmerinnen in

dem rund zweistündigenMit-
machprogramm anschaulich
zum Thema Tücher und Kopf-
schmuck beraten.
Alle Patientinnen nehmen
aktiv am Seminar von DKMS
LIFE teil, das heißt, sie
schminkensich selbst, umein
Gefühl für den Umgang mit
den Produkten und deren An-
wendung zu gewinnen.
Die Teilnahme und eine Ta-
sche mit 13 Kosmetikproduk-
ten, die auf die einzelnen
Schritte des Programms abge-
stimmt sind, sind für die Pa-
tientinnen kostenfrei.
Das Kosmetikseminar für
Krebspatientinnen in Thera-
pie im Maria-Josef-Hospital

Greven findet am 21. Juni
(Donnerstag) um 17 Uhr statt.
Information und Anmeldung
im Krankenhaus bei Hilde-
gard Sieg unter Telefon
02571/502511. Die Teilneh-
merzahl ist auf zehn begrenzt.
Weitere Termine und Infor-
mationen zu den Schmink-
tipps im Internet.

www.dkms­life.de

GREVEN
Sonntag (10. Juni)
FMO
Eintritt frei

Öffnungszeiten
Tel. 02505-93921-0
www.gartencenter-altenberge.de

... alles im grünen Bereich

an der alten Molkerei 11, 48341 Altenberge

ein Blickfang für's Beet

... jeden So 11.00-16.00

Gartengestaltung
professionelle Gestaltungs- u.

für Garten u. Terrasse
Ausführungsideen

Sprechen Sie uns an

violett-blühend
ideal als Rosen-Begleitgrün

in versch. Farben

Mo-Fr 8.30-18.30 Sa 8.30-17.00

9,99je

je

€

8,99je
z.B. Calamagrostis,

winterhart

Holsteiner Patio-Rosen

€

1,99

A
ngebote

gültig
v. 09. - 15.06.18

€

Wasserpflanzen in großer Auswahl
Stauden, Zier- u. Obstgehölze und

Gräser in Sorten

Lavendel

(eing. Verkauff

Beetrosen
geeignet auch zur
Kübel-Bepff anzung

Miscanthus
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Notdienste

APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 9. Juni

allesgut­Apotheke in der Rathauspassage, Martinistraße 23, Greven,
0 25 71/5 03 83 50
Hansa­Apotheke, Wolbecker Straße 65, Münster, 0251/6 44 98
(jeweils von 9 bis 9 Uhr)

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Informationen unter der zentralen Telefonnummer 116 117
Gehörlose und Sprachbehinderte erfahren den diensthabenden
Notarzt unter Telefax 0203/5 70 64 44

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
0 18 05/98 67 00
Anrufbeantworter­Ansage über diensthabende Zahnärzte der
Kassenzahnärztlichen Vereinigung Westfalen­Lippe
(Festnetz: 0,14 Euro/Minute, Mobilfunk: maximal 0,42 Euro/Minute)

KREBSINFORMATIONSDIENST
0800/4 20 30 40 (täglich von 8 bis 20 Uhr)

TELEFONSEELSORGE
0800/1 11 01 11 oder 0800/1 11 02 22

Fr 15. Juni

MÜNSTER

NATUR

„Zu Füßen des Wan­
derfalken“
17.30 bis 19.30 Uhr
NABU­Naturschutzstation
Münsterland Haus Heidhorn
Westfalenstraße 490

Teilnahme kostenlos, um Spen­
den wird gebeten

SPORT

Skate Night Münster
20 Uhr
Ab Schlossplatz

Ab 16 Jahre, Startgeld drei Euro

KREIS STEINFURT

THEATER

„Der nackte
Wahnsinn“
20.30 Uhr
Münsterländische Freilichtbühne
Reckenfeld
Zur Freilichtbühne 36, Greven

SONSTIGES

„Droste­Radtour“
des ADFC
15 Uhr
ab Ammenhaus
Teichstrasse, Altenberge

Sa 16. Juni

MÜNSTER

SONSTIGES

Jobmesse
Münsterland
10 bis 16 Uhr
Halle Münsterland
Albersloher Weg 32

SONSTIGES

Promenaden­Floh­
markt
8 bis 16 Uhr
Promenade am Schloss

KREIS STEINFURT

FÜHRUNG

„Auf den Spuren
der Kanalbauer“
16 Uhr
Kanalüberführung
Greven

FÜHRUNG

„Evangelen und
Katholen“
14.30 bis 16 Uhr
Ev. große Kirche Burgsteinfurt
Friedhof 41, Steinfurt

Eine Kirchenwanderung der
ganz besonderen Art

KONZERT

Horstmar live
17 bis 23 Uhr
Borchorster Hof
Südring 2, Horstmar

(Alle Angaben ohne Gewähr)

THEATER

„Der Reichsbürger“
19.30 Uhr
Theater Münster, U2
Neubrückenstrasse 63

Schauspiel von Annalena und
Konstantin Küspert

KONZERT

Afrosession ­ Refu­
gees Welcome
20 Uhr
Cuba Black Box
Achtermannstraße 12

Freie Bühne

KREIS STEINFURT

THEATER

„Der nackte
Wahnsinn“
20.30 Uhr
Münsterländische Freilichtbühne
Reckenfeld
Zur Freilichtbühne 36, Greven

SONSTIGES

Teddybär­Kranken­
haus
14 bis 16 Uhr
Schlossplatz

Do 14. Juni

MÜNSTER

SONSTIGES

Teddybär­Kranken­
haus
14 bis 16 Uhr
Schlossplatz

KINDER

„Kommunikation
unter Vögeln“
19.30 bis 22 Uhr
Biologische Station Rieselfelder
Münster
Coermühle 181

Für Familien mit Kindern ab 8
Jahren, Anmeldung unter
0251/16 17 60

THEATER

„Amphitryon“
19.30 Uhr
Theater Münster, Kleines Haus
Neubrückenstrasse 63

KREIS
STEINFURT

KINDER

„Ronja
Räubertochter“
9.30 Uhr
Münsterländische Freilichtbühne
Reckenfeld
Zur Freilichtbühne 36, Greven

KINDER

Märchen­Workshop
15 bis 18 Uhr
Stadtbücherei Steinfurt
Markt 19, Steinfurt

Für 10­ bis 14jährige, mit An­
meldung

Mi 13. Juni

MÜNSTER

KINDER

„Vom Urknall
zum Menschen“
11.30 Uhr
Planetarium im LWL­Museum
für Naturkunde
Sentruper Straße 285

Ab 9 Jahren

Mo 11. Juni

MÜNSTER

SONSTIGES

TatWort Poetry Slam
19 Uhr
Cuba Nova
Achtermannstraße 16

KONZERT

Monday Night Ses­
sion: didekind
21 Uhr
Hot Jazz Club

Eintritt frei

Di 12. Juni

MÜNSTER

SONSTIGES

Teddybär­Kranken­
haus
14 bis 16 Uhr
Schlossplatz

KONZERT

Lavenders Blue
19.30 Uhr
Piano
Frauenstraße 46

Irischer Abend

KONZERT

Less Than Jake
20 Uhr
Sputnikhalle
Am Hawerkamp 31

Ska­Punk

KONZERT

Dofhiort‘n
20.30 Uhr
SpecOps
Von­Vincke­Straße 7 ­ 8

Folk, Pop ­ Eintritt frei

SONSTIGES

2. Nordwalder
Schnäppchenjagd
11 bis 17 Uhr
Ganzer Ort
Nordwalde

Garagen­Flohmarkt

KINDER

„Ronja
Räubertochter“
16 Uhr
Münsterländische Freilichtbühne
Reckenfeld
Zur Freilichtbühne 36, Greven

SONSTIGES

Ladbergen brummt:
Bärenfest
10.30 bis 18 Uhr
ganzer Ort
Ladbergen

15.30 Uhr 12. Ladberger Enten­
rennen für Kinder auf dem
Mühlenbach

So 10. Juni

MÜNSTER

THEATER

Winter
18 Uhr
Der kleine Bühnenboden
Schillerstraße 48a

Letzte Aufführung des Dramas
von Jon Fosse

SPORT

Beach Tour 2018
ganztägig
Schlossplatz

Beachvolleyball, Eintritt frei

KONZERT

Dyckburger Konzert
17 Uhr
Dyckburgkirche
Dyckburgstrasse 224

Eintritt frei, um Spenden wird
gebeten

KONZERT

Dancing Willow
19 Uhr
Creperie du Ciel
Maria­Euthymia­Platz 7­9

Traditionelle Irish Folk Music
in modernem Gewand

KREIS STEINFURT

SONSTIGES

Tag der Gärten und
Parks
11 bis 18 Uhr
Greven­Reckenfeld

Etwa zehn Reckenfelder Gärten
öffnen interessierten Besuchern
ihre Gartentore.

SONSTIGES

Goldrausch an der Emss
ab 11 Uhr
In den Emsauen
Am Hallenbad, Greven

Das Ladberger Entenrennen auf dem Mühlenbach findet in diesem Jahr bereits zum
12.. Maall ssttaatttt.. Foottoo:: Birggaa JJeellineek

Die Kommunikation der Vögel steht im Mittelpunkt des Spaziergangs der Biologischen Station Rieselfel­
ddeer Müünsstteer aam Doonneerssttaagg ((144.. JJuuni)).. Foottoo:: Bioollooggisscchee SSttaattioon Rieesseellfeellddeer Müünsstteer



Deutlicher Appell
„Die Stadt von morgen braucht Kleingärten“

Eine nachhaltige
Stadtplanung muss
die Kleingärtner ein-
beziehen“, erklärte

Peter Paschke, Präsident des
Bundesverbandes Deutscher
Gartenfreunde (BDG), dem
Dachverband der Kleingärt-
ner. „Es kann nicht sein, dass
einerseits ein Weißbuch mit
dem klaren Bekenntnis zu

mehr grüner Infrastruktur
herausgegeben wird und an-
dererseits Kleingartenanla-
gen zugebaut werden.“
Zunehmend würden Klein-
gärten gegen den Wohnungs-
bau ausgespielt. Doch Klein-
gärten und Wohnungsbau
sollten nicht als Gegensatz be-
griffen werden. Wohnungen
seien wichtig, aber ausrei-

chend Grünflächen machten
ein Wohngebiet erst lebens-
wert. Sie verbesserten Luft-
qualität und Stadtklima, mil-
derten Hitzewellen ab und
minderten Lärm. Kleingärten
stünden für den BDG daher
nicht in Konkurrenz zum
Wohnungsbau – vielmehr
könne eine ökologische und
soziale Stadtentwicklung nur
gemeinsam stattfinden.
Eine Lösung für eine ge-
meinsame Entwicklung se-
hen die Kleingärtner unter
anderem darin, ökologisch
bewirtschaftete Kleingärten
als Ausgleichsflächen anzu-
erkennen. Davon würden Na-
tur, Stadtplanung und Klein-
gärtner profitieren. Aus-
gleichsflächenmüssenausge-
wiesen werden, wenn zum
Beispiel durch Bebauung Flä-
chen versiegelt werden. Der
BDG setze sich seit Jahren in-
tensiv dafür ein, dass Klein-
gärten generell ökologisch be-
wirtschaftet werden. Eine
Studie der Bundesanstalt für
Landwirtschaft und Ernäh-
rung von 2016 bescheinigte
Kleingärtnern hier einen
deutlichen Vorsprung vor an-
deren Hobbygärtnern.
Was heute unter dem Begriff
„Urban Gardening“ als Avant-
garde gefeiert wird, sei nichts
Anderes als Idee und Ge-
schichte der Kleingärten: Ge-
meinsam freie Flächen in der
Stadt aneignen, begrünen und
beleben. Kleingärten sind da-
her schon aufgrund ihrer so-
zialen Funktion erhaltens-

wert. Moderne Kleingarten-
parks wirken dabei weit über
die Gartenpforte hinaus, sind
Spielplatz, Treffpunkt und Er-
holungsraum für Anwohner
und Spaziergänger. Auch in
diesem Sinne machen sie ge-
rade dicht bebaute Städte le-
benswert.

Am Sonntag (10. Ju-
ni) laden sie unter
demMotto „Grüner
geht’s nicht“ zum
Tag des Gartens in

ihre Oasen ein.
„Naturschutz steht in Klein-
gärten nicht nur in jeder Ver-
einssatzung, mit unseren
ausgebildeten Fachberatern
unterstützen wir unsere Gärt-
nerinnen und Gärtner auch
tatkräftig bei der Umsetzung“,
erklärt Friedrich Pils, Präsi-
diumsmitglied für Öffentlich-
keitsarbeit beim BDG. „Wir
klären zum Beispiel darüber
auf, wie wichtig Insekten für
unsere Ökosysteme – und vie-
le auch für die eigene Ernte –
sind. Deshalb gebenwir Tipps,
wie sichmöglichst viele Nütz-
linge wohlfühlen. Sie bestäu-
ben nicht nur die Blüten, son-
dern halten auch Schädlinge
von unseren Pflanzen fern.“
Auch die Haltung von Honig-
bienen wird in Kleingärten
seit vielen Jahren gefördert
und ist in vielen Anlagen
längst etabliert. Kleingarten-
anlagen werden so zu einem
wichtigen Hotspot für die Ar-
tenvielfalt – auf dem Land ge-
nauso wie in den Städten.
Wie ein naturfreundlicher
Garten aussehen kann und
was sonst in den kleinen Oa-
sen passiert, davon können
Interessierte am Tag des Gar-
tens selbst erleben. Viele der
mehr als 14000 Kleingärtner-
vereine Deutschlands öffnen
an diesem Tag ihre Pforten
und laden ein zum Blick über
den Gartenzaun.
Die Auftaktveranstaltung für
den Tag des Gartens findet in
diesem Jahr bereits am heuti-

gen Samstag in München
statt. Weitere Infos zum Tag
desGartens bekommtman im
Internet.

www.kleingarten­bund.de

„
Eine nachhaltige

Stadtplanung muss
die Kleingärtner

einbeziehen.
Peter Paschke, Präsident des Bundes­
verbandes Deutscher Gartenfreunde„

„Agrarwüsten“, „stum­
mer Frühling“, „Insek­
tensterben“: Gibt es in
Deutschland keine grü­
nen Orte mehr? Doch!

Das erklärt der Bundes­
verband Deutscher Gar­
tenfreunde (BDG). 14000
Kleingärtnervereine in

ganz Deutschland schaf­
fen vielfältige Refugien
für Pflanzen und Tiere.

Grüner geht‘s nicht
Kleingärtner laden in ihre Oasen ein

Auch die Haltung von Honigbienen ist in vielen Kleingärten seit Jahren etabliert. Foto: dpa

Der „Tag des Gartens“ ist eine
Initiative des Bundesverbandes
Deutscher Gartenfreunde. Er
wurde 1984 auf Anregung des
damals amtierenden BDG­Präsi­
denten Hans Stephan ins Leben
gerufen. Viele der 14000 im
BDG organisierten Kleingärtner­
vereine nutzen den Ehrentag –
immer am zweiten Sonntag im
Juni –, um den Menschen die
Bedeutung des Kleingartens für
das Wohlbefinden von Mensch
und Natur in Stadt und Land ins
Bewusstsein zu rufen. Gleichzei­
tig sehen sie die Chance, der Öf­
fentlichkeit die Freude am Klein­
garten nahezubringen und neue
Pächter für die Kleingarten­Idee
zu gewinnen.

Info

In den Gärten stehen derzeit viele Blumen in voller Blüte. Foto: dpa

Idyllisch: die Laube in einem
Kleingarten. BDG

Tag des Gartens
Samstag, 9. Juni 2018



„ELBERS CUP – 88MAL UM DIE
MARKTALLEE“
22. Juni, 17.30 Uhr
www.elbers­cup.de

„Wir freuen uns,
dass wir unsere
Bundesliga-Fahrer
in Aktion sehen
können.“

Gideon Schwarze, erster
Vorsitzender des RSV Münster

Sport | Regional Samstag, 9. Juni 2018

Ab 17.30 Uhr
geht es rund

Das Programm:
17.30 Uhr Mini Champions
17.45 Uhr U19­Rennen
18.45 Uhr Ausscheidungsfahren
der Elite­Fahrer
19.15 Uhr Fette­Reifen­Rennen
19.30 Uhr Derny­Rennen
20.15 Uhr Werbekarawane
20.30 Uhr Hauptrennen der Elite­
Fahrer A/B/C „Elbers Cup – 88 mal
um die Marktallee“

Radsport

Beachvolleyball
Auftakt der Techniker­Beach­Tour:
Hauptfeld der Damen und Herren
Samstag sowie am Sonntag ab 9
Uhr. Finals Sonntag ab 14 Uhr,
Schlossplatz.

American Football
Oberliga: Münster Blackhawks –
Dortmund Giants (Samstag 15 Uhr,
Sentruper Höhe), Münster Mam­
muts – Aachen Vampires (Samstag
15 Uhr, Große Wiese Kinderhaus)

Kontakt zur Sportredaktion
sportredaktion@ag­
muensterland.de

Termine

Ballzauber am Berg Fidel
Tischtennis: Supercup 2018 mit einem aktuellen Triple­Gewinner
MÜNSTER. Jahr für Jahrma-
chen Europas Tischtennis-Asse
in Münster Station. Beim dies-
jährigen ENZBORN-Supercup
fehlt zwar Timo Boll, der zeit-
gleich bei den Japan Open auf-
schlägt. Dennoch ist es den Or-
ganisatoren wieder gelungen
ein hochklassiges Teilnehmer-
feldmit zwei ehemaligenWelt-
ranglisten-Ersten und einem
aktuellen Triple-Gewinner auf
die Beine zu stellen. Am heuti-
gen Samstag (9. Juni, Beginn
um 17.30 Uhr, Einlass ab 16 Uhr)
zählt die österreichische Num-
mer eins, Stefan Fegerl, zum il-
lustren Starterfeld. Er hat so-
ebenerstmit seinemVereinBo-
russia Düsseldorf das Triple ge-
wonnen und hatte daran gro-
ßen Anteil: Im Rückspiel des
Champions League-Finales eb-
neteerseinemTeammiteinem
3:1-Sieg (-11, 8, 9, 11) gegendenJa-
paner Jun Mizutani den Weg.
Und der ist nicht nur amtieren-
der Olympia-Dritter, sondern
war bis zu den Final-Spielen in
der Königsklasse ungeschla-
gen. „Ich freue mich darauf,
wieder inMünster zusein. Letz-
tes Jahr hatmich die große Ku-
lisse am Berg Fidel sehr ange-
spornt“, sagt der 29-jährige.
Für Medaillenglanz am Berg
Fidel sorgenauchder jungePole
Jakob Dyjy as vom deutschen Vi-
zemeister TTT F Ochsenhausen.
Der 22-jährige gewann bei der
letzten Europameisterschaft
Bronze im Einzel und Silber im
Doppel. InMünster gut bekannt
ist SteffenMengel, derDeutsche
Einzelmeister des Jahres 2013,

der schon beim Supercup 2015
überzeugte.
Neben den „jungen Wilden“
komplettieren zwei Routiniers
das Starterfeld: Zum siebten
Mal inMünster ist der Schwede
Jörgen Persson am Start. Der
fünffache Weltmeister war
ebensowie der Belgier Jean-Mi-
chael Saive schon die Nr 1 der

Weltrangliste, Saive sogar 17
Monate lang. Der Belgier ist
auch mit 48 Jahren noch „voll
im Saft“, so zählte er im Mai
zum WMW -Kader seines Landes,
für das er zweimal bei Olympi-
schen Spielen die Fahne trug.
Sage und schreibe 25 mal ge-
wann er die belgische Einzel-
meisterschaft und ist in seiner

Heimat sogar auf einer Brief-
marke verewigt.
Beim Supercup 2018 werden
die sechs Akteure in zwei
Dreiergruppen gelost. „Damit
ist garantiert, dass jeder Star
mindestens zweimal zu sehen
sein wird“, erläutert Rainer
Bergmann vom Sportamt der
Stadt. Nach den Gruppenspie-
len stehen alle Spieler 30Minu-
ten lang für Autogramme und
Selfies zur Verfügung. Danach
steigt dann gegen 19.45 Uhr das
Finale um den Tagessieg. Der
Supercupmacht indiesemJahr
in insgesamt sechs StädtenSta-
tion. Das Gesamtfinale findet
am Sonntag im baden-wüw rt-
tembergischen Muggensturm
statt.
Karten für das Event gibt es ab
16 Uhr an der Tageskasse zum
Preis von 14 Euro (Erwachsene)
und 8 Euro (Jugendliche).

Zugpferd in einem illustren Starterfeld: Der Österreicher Stefan
Fegerl.Foto: DJK Borussia Münster

ENZBORN­SUPERCUP 2018
9. Juni, 17.30 Uhr
Sporthalle Berg Fidel

Erste Fahrversuche: Der Elbers­Cup lockt am 22. Juni auch die
Klleeinsstteen aauuf ddeen Ruunddkuurss.. Foottoo:: Peetteer Leeßßmaann

Heimvorteil für zwei junge
Bundesligafahrer: Wenn am
22. Juni (Freitag) der Stadtteil
Hiltrup ab 17.30 Uhr einmal
mehr Mittelpunkt des Rad-
rennens „Elbers Cup – 88mal
um die Marktallee“ ist, dann
freut sich ein junges Starter-
Duo aus Münster auf seinen
Auftritt vor großem Publi-
kum.

MÜNSTER. Um die 4000 Zu-
schauer waren 2017mit dabei,
als sich Nachwuchs- und Pro-
fifahrer auf den 800 Meter
langen Rundkurs machten.
„Es war ein toller Abend mit
hochkarätigem Sport und
einer super Stimmung“, erin-
nert sich Herbert Schmid. Der

Geschäftsführer des Titel-
sponsors sorgte mit seinem
Engagement im Jahr 2016 da-
für, dass das Traditionsrad-
rennen nach mehrjähriger
Pause eine Neuauflage erlebte
und sofort wieder die Herzen
der Zuschauer eroberte.
Fest imProgrammsinddabei
immer Rennen für Nach-
wuchsfahrer. Neben den ganz
Kleinen,denMini-Champions,
die mit dem Laufrad auf die
Strecke gehen, und den etwas
älteren Kindern beim Fette-
Reifen-Rennen treten in die-
sem Jahr die U-19-Fahrer in
Hiltrup in die Pedale. Mit am
Start: Jonas Messerschmidt
und Hannes Wulfert vom Rad-
sportverein (RSV) Münster.

„Wir freuen uns, dass wir
unsere Bundesliga-Fahrer in
Aktion sehen können“, erklärt
Gideon Schwarze, erster Vor-
sitzender des RSV, der den „El-
bers Cup“ ausrichtet.
Ein Lokalmatador ist auchder
Schirmherr der Veranstaltung.
Bereits2016übernahmRad-Pro-
fi FabianWegmann diese Rolle.
Der mehrfache deutsche Meis-
ter – Gewinner des Bergtrikots
beim Giro d`Italia und Träger
des Bergtrikots bei der Tour de
France – beendete im Oktober
2016 nach fast 20 Jahren seine
aktive Karriere und ist nun als
Radsport-Funktionär und Fern-
seh-Expx erte für die ARD und für
Eurosport ein gefragter Mann.
„Der ,Elbers Cup‘ hat in der Rad-

sportszeneeinengutenNamen.
„Ich freuemichbesonders, dass
auch wieder junge Radsportler
aus demRadsportvt ereinMüns-
ter mit am Start sind“, betont
Wegmann.
Das Ausscheidungsrennen
der Elitefahrer und das laute,
spektakuläre Derny-Rennen
stimmen die Zuschauer am 22.
Juni auf den Höhepunkt des
Abends ein: die 88 Runden um
die Marktallee. Gefahren wer-
den sie von Elitefahrern A/B/C.
„Wirerwartenein tollesFahrer-
feld, die besten Amateure
Deutschlands sind am Start“,
freut sich Sven Vadder, zweiter
Vorsitzender des RSV Münster.
Er weiß übrigens am besten,
wie es sich anfühlt, nach 88 ra-

santen Runden die Ziellinie auf
der Marktallee als Erster zur
überqueren: 1988, vor 30 Jahren,
gewann Vadder das Hauptren-
nen auf der Marktallee. (pd)

Klassiker in der City
„Rund um die Marktallee“ sind Mini­Champions und Elitefahrer unterwegs „Ich freue mich be-

sonders, dass auch
wieder junge Rad-
sportler aus dem
Radsportverein
Münster am Start
sind.“

Fabian Wegmann, Schirmherr
des Elbers Cup – 88mal um die

Marktallee

MUSICAL
ÜBERRASCHUNGSFAHRT
TAGESFAHRT INS BLAUE

TAGESFAHRT | DIENSTAG, 31.07.2018
Lassen Sie sich überraschen und verbringen einen ganz besonderenTag im Ruhr-
gebiet. Gestalten Sie denNachmittag frei nach Ihren Interessen undWünschen in
einem großen, bekannten Einkaufszentrum. Gehen Sie schoppen oder flanieren
Sie entlang vieler Geschäfte, Restaurants oder auch Bars! Am Abend erwartet

Sie ab 18.30 Uhr ein atemberaubendes und unvergessliches Musical-

Erlebnis. Das Theater befindet sich unmittelbar am Einkaufszentrum!

Seien Sie dabei und erleben ein ganz besonderes, bekanntes Musical mit einer
einzigartigen Inszenierung! Tauchen Sie ein und lassen sich von unbändiger En-
ergie und Dynamik verbunden mit einer einzigarten Geschichte mitreißen. Die
Musik und Bilder verschmelzen zu einem harmonischen Gesamtkunstwerk von
höchster Qualität. Steigen Sie ein und lassen Sie sich überraschen.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus
• Individueller Aufenthalt im Ruhrgebiet
• Musical-Vorstellung um 18.30 Uhr (Dauer: ca.3 Stunden)
• Glücks-Preiskategorie inkl. aller Gebühren
• Rückfahrt nach Ende der Vorstellung

ABFAHRTSORTE:
13.30 Uhr Greven (Rathaus)

14.05 Uhr Münster (Hafenstraße/Ecke Frie-Vendt Str.)

DRESDEN
„812. STADTJUBILÄUM
& FLOTTENPARADE“
3TAGE BUSREISE | FR. 17.08. SO. 19.08.2018
Entdecken Sie mit uns den einzigartigen Charme von Elbflorenz! Dresden ist,
Frauenkirche und Alte Meister, Blaues Wunder und Grünes Gewölbe, male-
rische Elbhänge und belebte Gründerzeitviertel, Sächsische Staatskapelle,
barocke Altstadt undmoderne City, Gartenstadt und Kulturmetropole, Elbflo-
renz und sächsische Landeshauptstadt. Die Stadt begeistert als Gesamt-
kunstwerk und bietet faszinierende Bauwerke, Kunstschätze sowie

Klangkörper dieWeltruhm genießen. Das Stadtfest im August zählt mit
zu den Veranstaltungshighlights, es erwartet Sie ein buntes Programm aus
Musik, Show, Theater, für jeden Geschmack das passende Erlebnis!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mitWC und Getränkeservice
• 2x Übernachtung /Frühstücksbuffet im ibis Hotel Dresden***
(Lage: Prager Straße im Herzen der Altstadt)

• Stadtrundfahrt/-gang in Dresden
• Gästebetreuung
• Rückfahrt am 19.08.18 um ca. 13.00 Uhr
Beherbergungssteuer der Landeshauptstadt Dresden ist vor Ort zahlbar

ABFAHRTSORTE:
Greven (Rathaus)

Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Wendt-Str.)

(BAB1) Autohof Hamm// erne

GIETHOORN
TAGESFAHRT | SAMSTAG, 23.06.2018
Verbringen Sie 1 Tag im „Holländischen Venedig“! Giethoorn ist

einzigartig in den Niederlanden, dass als „Venedig des Nordens“

bekannte kleine Städtchen in der Provinz Overijssel, liegt inmitten des Natur-
schutzgebietes„DeWieden“ eines Gebietes aus Seen, Schilfgürteln, Waldge-
bieten und Kanälen. Hier können Sie sehr gut sehen, wie gerne die Holländer
mit und auf demWasser leben. Sie entdecken den Ort während einer Boots-
fahrt durch die verwinkelten Kanäle, von denen Sie aus die„schmucken“ Häu-
ser mit den charakteristischen Kameldächern, sowie die farbenprächtigen
Gärten innerhalb des Naturschutzgebietes erkunden! Im Anschluss werden
Sie zum Mittagessen erwartet und können diesen wunderschönen Ort noch
individuell entdecken und das Naturparadies genießen.

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mitWC
• Bootsfahrt (ca. 1 Std.)
• Mittagessen
• Individueller Aufenthalt in Giethoorn
• Rückkünft in den frühen Abendstunden

ABFAHRTSORTE:
06.30 Uhr Münster (Hafenstraße/Ecke Frie-Vendt Str.)

07.05 Uhr Greven (Rathaus)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 12.30 Uhr

pro
Person

€ 189,-
EZZ: € 45,–

,

pro Person

€ 84,-

FERIEN
IN NRW



Sport Samstag, 9. Juni 2018

Die Gruppen der WM 2018
14. Juni bis 15. Juli in Russland

GRUPPE A GRUPPE B

GRUPPE C GRUPPE D

GRUPPE E GRUPPE F

GRUPPE G GRUPPE H
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Polen
Panama
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Schweiz

Saudi-Arabien

Senegal

Serbien

Spanien

Tunesien

Südkorea

Uruguay

Peru
Australien

Russland

Klare Kante statt
harte Volleys
Andrea Petkovic meldet sich zu Wort
PARIS. Mit dem Tennisschlä-
ger kann Andrea Petkovic bes-
tensumgehen-es istdasWerk-
zeug, das derDarmstädterin im
vergangenen Jahrzehnt einen
anständigen Lebensunterhalt
bescherthat. Immerhinwardie
30-Jährige einst eine der besten
zehnSpielerinnenderWelt. Seit
einiger Zeit experimentiert
Petkovic auch öffentlich im
Umgang mit dem geschriebe-
nenWort, nachzulesen in wö-
chentlichen Kolumnen für
das Magazin der „Süddeut-
schen Zeitung“.
Es ist bemerkenswerter Stoff,
den Petkovic bislang unter der
Sammelüberschrift „30-Love“
notiert hat. Der Titel kann
durchausdoppeldeutigverstan-
denwerden.Es ist einerseitsdie
englische Übersetzung des Ten-
nis-Spielstandes 30:0, anderer-
seits wirkt es wie eine Anspie-
lung auf ihr Alter und vielleicht
auch den Seelenzustand. Zehn
Kolumnen sollten es zunächst
werden, inzwischen ist Petko-
vic schon gebeten worden,
mehr zu liefern, wie sie bei den
French Open verriet. „Ich weiß
nicht, wie lange mir noch was
einfällt. Wenn ich irgendwann
anfange, Sachen aus demHim-
mel zu fischen, sollte ichaufhö-
ren“, sagte die vielsprachige
und belesene Hessin.
Petkovic berichtet in den Epi-

soden nicht, warum sie wel-
ches Tennismatch gewonnen
oder verloren hat. Sie erklärt
ihre schlechte Laune nach Nie-
derlagen, sie beobachtet ihre
Mitmenschen und fragt sich,
was ihnenwohldurchdenKopf
geht, sieberichtetvon ihrerEin-

samkeit aufdenwochenlangen
Reisen durch die Welt oder da-
von, dass sie seit sechs Jahren
Single ist.
„Verletzlichkeit zeigen,
Schwäche zeigen, und daraus
auch Schlüsse ziehen, sichwei-
ter entwickeln - das versuche
ichinmeinenKolumnen,sogut
es geht“, erklärte sie. Petkovic
gibt bewuw sst Dinge preis, die sie
schmerzen. „Sonst bringt es ja
nichts, sonst kann es ja jeder
schreiben“, meinte sie dazu.
Immer geht es in ihren Texten
auch um Filme oder Literatur -
es ist unterhaltsames Feuille-
ton.
Geschrieben habe sie auch
früher schon, allerdings nicht
sostrukturiertwie jetzt. IhreKo-
lumnen entstehen unterwegs
oder im Café, nicht im Hotel-
zimmer. Drei bis vier Stunden
dauert es bis zur Fertigstellung.
Eine Blockade beim Schreiben
löse sich schneller als beim
Tennis, weil sie sich von ande-
rer Kunst inspirieren lasse.
„Wenn du einmal beim Tennis
imWirbelsturmderEmotionen
bist, ist es schwer, da wieder
raus zu kommen“, erklärt Pet-
kovic. Die deutsche Damenten-
nis-Chefin Barbara Rittner fin-
det die Schreibe sehr unterhalt-
sam. „Manches finde ich zupri-
vat, aber das muss sie ja wis-
sen“, sagte Rittner, die Petkovic
schon sehr lange kennt. (dpa)

Auf Abwegen: Andrea Petkovic tauscht gerne das Tennis­Racket
ggeeggeen ddeen PCC eein.. Foottoo::ddppaa

Rödl plant ohne zwei
MÜNCHEN. Basketball-BundestrainerHenrik Rödlmuss inden
nächsten beiden Länderspielen gegen Österreich (29. Juni in
Braunschweig) und Serbien (2. Juli in Novi Sad) auf die NBA-Spie-
ler Daniel Theis (Boston Celtics/Meniskusriss) und Paul Zipser
(ChicagoBulls/Fußverletzung)verzichten.Am16.Septemberspielt
das deutsche Team in Leipzig im zweiten Qualifikationsspiel der
zweiten Runde. In zwei Runden kämpfen insgesamt 32 europäi-
sche Teams um die zwölf Tickets für die WMW vom 31. August bis
zum 15. September 2019 in China. Bislang hat das Rödl-Team alle
vier Spiele gewonnen und steht damit vor den Serben an der Ta-
bellenspitze der Gruppe G. (dpa)

Wechsel in Formel 1
MONTREAL. Der kleine Formel-1-Rennstall Alfa Romeo Sau-
ber holt sich personelle Verstärkung vom großen Partner. Fer-
raris bisheriger Chefdesigner Simone Resta wechselt zu den
Schweizern und nimmt ab dem 1. Juli die Rolle des Techni-
schen Direktors ein. Das teilte Sauber vor dem Großen Preis
von Kanada am Sonntag (20.10 Uhr) in Montreal, dem siebten
WM-Lauf, mit. (uni)

Kevin allein zu Haus
Fußball­WM: Großkreutz – der tiefe Fall des Weltmeisters von 2014
DARMSTADT. Genau in der
Woche, inder JoachimLöwdas
deutsche WMW -Aufgebot ver-
kündete, gab es auch mal wie-
der Neuigkeiten von Kevin
Großkreutz. „Weltmeister soll
gehen. Großkreutz in Darm-
stadt vor dem Aus!“, titelte die
„Bild“-Zeitung. Vor vier Jahren
waren die Schlagzeilen noch
andere. Da gehörte Groß-
kreutz selbst zum WM-Team.
Der damals 26-Jährige stand
im Endspiel gegen Argenti-
nien schon an der Seitenlinie
bereit, um für den angeschla-
genen Kapitän Bastian
Schweinsteiger eingewechselt
zu werden. Rein sportlich be-
trachtet ist seitdem kein an-
derer Weltmeister von 2014 so
tief gefallen. ZuletztwarKevin
Großkreutz nur noch Ersatz-
spieler beim SV Darmstadt 98.
Großkreutz teilt sich der Öf-
fentlichkeit nurnochdurchdie
Sozialen Netzwerke mit. „Ge-
schafft“, schrieb er nach dem
Sieg gegen Aue. „Jetzt ist erst-
mal Urlaub und ich werde die
Zeitmit der Familie genießen.“
Interviews oder selbst kleine
Statements nach einem Spiel
gibt der 29-Jährige dagegen
schon lange nicht mehr. Dafür
ist in den Jahren nach dem
WMW -Triumph von 2014 zu viel
passiert.
2015: Großkreutz spielt noch
bei seinem Heimat- und Her-
zensverein Borussia Dort-
mund, ist aber in der Nach-
WMW -Saison ständig verletzt.
TrainerThomasTuchel sortiert
ihnaus, einWechsel zuGalata-
saray Istanbul wird am letzten
Tag der Transferfrist verein-
bart, aber nicht mehr fristge-
recht vollzogen. Der deutsche
Weltmeister darf in der Türkei
vier Monate lang nur trainie-
ren, aber nicht spielen.

2016: Großkreutz möchte aus
Heimweh unbedingt zurück
nach Deutschland und wech-
selt im Winter zum VfB Stutt-
gart. Mit dem Verein steigt er
nach nur wenigen Monaten
aus der Bundesliga ab.
2017: Der VfB trennt sich von
ihm, weil er mit mehreren Ju-
gendspielerndesVereinsdurch
dasRotlichtviertel gezogenund
in eine Schlägerei geratenwar.
2018: Darmstadt 98 gibt ihm
nach dem Bundesliga-Abstieg
eine neue Chance. Die „Lilien“
legen ihm nahe, sich trotz

eines bis 2019 laufenden Ver-
tragseinenneuenVereinzusu-
chen.
Von Kevin Großkreutz ist in
den vergangenen Jahren ein
Bild entstanden, das er selbst
gemalt hat, das von anderen
aber auch immer wieder über-
zeichnet wuw rde. DerMann, der
sich nicht im Griff hat. Der im-
mer Fan und Profi zugleich
sein wollte.
Einen Großkreutz, der nicht
gegen den sportlichen Bedeu-
tungsverlust ankämpft, könn-
te der deutsche Fußball viel-

leicht gerade jetzt sehr gut ge-
brauchen. Denn Profifußball
kontra organisierte Fans. Viele
Leute, die Verständnis für das
jeweils andere Lager haben,
gibt es auf beiden Seiten nicht.
Kevin Großkreutz allerdings ist
genauso jemand.
Er sei der „wahrgewordene
Fan-Traum“, schrieb die „Süd-
deutsche Zeitung“ einmal über
ihn. „Vom Arbeiterviertel auf
die Südtribüne auf den Rasen
im Westfalenstadion. Er
kämpfte und lief und feierte
danach mit seinen Dortmun-
der Jungs.“ Diese Prägung ist
Großkreutz bis heute wichtig.
Er beteiligte sich an dem Pro-
test gegen die Einführung von
Montagsspielen in der Bundes-
liga („Die Fanswerdendabei to-
tal vergessen“).
Vom Weltmeister-Titel ist
ihm trotzdemmehr als nur die
Erinnerung geblieben. Er hat
sich den WMW -Pokal auf die
Schulter tätowieren lassenund
ist seit den erfolgreichen Wo-
cheninBrasilienengmitLukas
Podolski und Bastian Schwein-
steiger befreundet. Ende April
posteteGroßkreutzeinFotovon
sich und den beiden im Inter-
net. Jemand schrieb dazu: „Ihr
seid einfach noch der TyT py Fuß-
baller, denwir Fans lieben.Gibt
es nicht mehr oft.“ (dpa)

Noch mittendrin: Kevin Großkreutz (u., 2. v.l.) bei der Siegerehrung vor vier Jahren. Foto: dpa

Nachschlag: Ab dem 25. Juni gibt es Mario Gomez – wie auch
Maarccoo Reeuuss uundd Illkaayy GGüünddooggaan – aallss SSaammeellbbilldd.. Foottoo:: ddppaa

Mit Nachdruck
Fußball­WM: Panini reagiert auf DFB­Nominierung
KÖLN. Die Fußball-WMW -Teil-
nehmer Mario Gomez, Marco
Reus und Ilkay Gündogan wer-
den jetzt auchmit Sammelbild-
chen geadelt. Die drei gehörten
ursprünglich nicht zu den Spie-
lern, vondenender italienische
Hersteller Panini anlässlich der
WMW in Russland Bilder produ-
ziert hatte. Nunwerden sie Teil
des Nachdrucksets sein, das ab
dem25. Juni erhältlich ist, teilte

das Unternehmen mit. Ur-
sprünglich hatte sich die 15-
köpfige Panini-Redaktion auf
Emre Can, Mario Götze und
Leroy Sané als WM-Teilneh-
mer festgelegt. Bundestrainer
Joachim Löw nominierte die
drei allerdings nicht für das
Turnier.
Das Nachdruckset wird nicht
den üblichen Stickertüten bei-
gemischt, sondern ist nur als

Komplettsammlung erhältlich.
Die Nachproduktion gibt es seit
2006. Die Panini-Gruppe ist
nach eigenen Angaben mit
einem Umsatz von 631 Millio-
nen Euro der weltweit größte
Verleger von Sammelproduk-
ten. (dpa)

Hoeneß lobt Löw
Fußball­WM: DFB­Elf ist Titelkandidat für Bayern­Boss
MÜNCHEN. Uli Hoeneß hat
Fußball-Bundestrainer Joa-
chim Löw in höchsten Tönen
gelobt. „Er hat einen überra-
genden Anteil an den großen
Erfolgen der Nationalmann-
schaft, durch seine ruhige,
seine menschliche Art, mit
den Jungs umzugehen. Das
gefällt mir schon sehr, wie er
das macht. Und das ist auch
sein Geheimnis, dass er so er-
folgreich ist“, sagte der Ver-
einspräsident des FC Bayern
München in einem Interview
der Münchner „Abendzei-
tung“.
Löw schaffe für seine Spieler
eine angenehme Arbeitsat-
mosphäre. Sie würden gerne
zum Bundestrainer reisen,
„weil sie sich wohl fühlen.
Wenn man nach einer

schwierigen Saison noch mal
fünf, sechs Wochen ins Trai-
ningslager geht, musst du
schon eine gute Atmosphäre
schaffen, und das scheint ihm
zu gelingen“, sagte Hoeneß.
Für den 66-Jährigen ist der
Titelverteidiger wieder ein
Kandidat auf den WM-
Triumph. „Jogi Löw ist es bis-
her immer gelungen, aus
einer Gruppe Individualisten
imLaufe des Turniers eine tol-
le Mannschaft zu formen. Das
traue ich ihm auch diesesMal
zu“, sagte Hoeneß.
Auf der Suche nach einem
Nachfolger für Jupp Heynckes
als Bayern-Coach war Löw
kein Kandidat. „Wir haben
nur über die Trainer nachge-
dacht, die zu haben waren.
Deshalb war er nicht in der

Diskussion, weil er ja einen
Vertrag hat“, sagte Hoeneß.
Löw sei aber „jederzeit in der
Lage, einen Topverein zu trai-
nieren“. Der bisherige Frank-
furter Niko Kovac löst beim FC
Bayern Heynckes ab. (dpa)

Kein Weltmeister von
2014 ist in den vergan­
genen Jahren sportlich
so tief gefallen wie Ke­
vin Großkreutz. In dieser

Saison hätte ihn der
deutsche Fußball aber

gut gebrauchen können.

Von Sebastian Stiekel
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Freundliche Familie auf dem Bau-
ernhof sucht Hilfe im Haushalt
(Kochen, Bügeln und Putzen) in
Münster-Albachten. � 0 15 73/
3 19 99 33.

Elektriker (m/w) � 02572-87715-15

Gärtner sucht Arbeit Hochdruckrei-
nigung, Vertikutieren, Hecken-
Rückschnitt, Unkraut usw.
� 0152 21640113

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. � 02 51/ 1 49 18 11
oder �01 76/ 20 43 66 77.

Eine Polin bietet häusliche Senioren-
betreuung, � 0152/18131774.

Rasenmähen, Vertikultieren �0251
/ 1491811 o. 0176/20436677
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Suche unabhängige Person (w/m) die
gerne Auto fährt, die mich nach
Bedarf mit meinem PKW fährt,
gute Bezahlung � 0177/5615140.

Stegemann
LOHNVERPACKUNG &

LOGISTISCHER SERVICE E.K.
Up’n Nien Esch 14 · 48268 Greven

Tel.: 02571 / 93 91-0

Wir sind ein dynamisches Dienstleistungsunternehmen und verpacken,
konfektionieren und kommissionieren überwiegend Kosmetik-,
Hygiene- und Pharmaprodukte.

Wir suchen:

Kaufm. Mitarbeiter/in
für die Auftragssachbearbeitung
Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind Voraussetzung.
Kenntnisse in MS Navision sind von Vorteil. Ebenso der sichere
Umgang mit allen gängigen Office-Programmen.

Sie sind im Wesentlichen für die Materialüberwachung, Waren-
disposition, Terminüberwachung, Bestandsführung, telefonische
Abstimmung mit unseren Kunden sowie Korrespondenz und Statis-
tik zuständig. Weiterhin ist die Mitarbeit in unserer Personalabteilung
gewünscht für die Arbeitszeiterfassung, Personaldatenpflege sowie
vorbereitende Arbeiten für die Lohnbuchhaltung.

Lagerarbeiter/in – Techniker
Zu Ihren Aufgaben gehört das Be- und Entladen von Lkw’s
Ver- und Entsorgung der Produktionsstätten mit Waren
Wareneingangsprüfungen
Reparatur von Verpackungsmaschinen, Etikettierern usw.
Staplererfahrung sowie technisches Verständnis sind von Vorteil.

Stellv. Produktionsleiter/in
für den Non-Pharma-Bereich
Sie sind verantwortlich für den Auff au und die Überwachung neuer
Produktionen sowie Qualitätskontrolle und Leistungskontrolle.

Mitarbeiter/innen in der Verpackung
(Vollzeit 37,5 Std.)
Sie arbeiten in Schichten von 06.00–14.00 Uhr
oder 14.00–22.00 Uhr.

Wir bieten Ihnen leichte und saubere Verpackungsarbeit bei leistungs-
gerechter Bezahlung an.

Flexibilität und überdurchschnittliches Engagement setzen wir bei allen
ausgeschriebenen Stellen voraus.

Sie erwarten abwechslungsreiche und interessante Tätigkeiten bei
leistungsgerechter Dotierung sowie weitere Aufstiegsmöglichkeiten
bei entsprechender Leistung.

Unsererseits ist eine sofortige Einstellung möglich.

Ihre Bewerbung mit Ihrem frühestmöglichen Einstellungstermin und
Ihrer Gehaltsvorstellung richten Sie bitte an:

Missionsschwestern

vom Hlst. Herzen

Jesu von Hiltrup

Für das Altenheim St. Elisabeth der

Missionsschwestern in

Münster-Gievenbeck suchen wir

zum nächstmöglichen Termin

Pflegefachkräfte und

Pflegehilfskräfte

Die Vergütung erfolgt nach den Arbeits-

vertragsrichtlinien des deutschen

Caritasverbandes (AVR).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das:

Altenheim St. Elisabeth

Südlohnweg 1

48161 Münster

st.elisabeth@msc-hiltrup.de

Für telefonische Rückfragen wenden Sie

sich bitte an die Heimleitung

Hr. Rustemeier unter der Telefonnummer

0251 8707-120

Wir suchen

Zeitungsboten
(m/w) ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
nachts oder in den frühen

Morgenstunden in
ALTENBERGE, GREVEN
und NORDWALDE.

Wir freuen uns auf Sie!
Telefon (0251) 690-664

zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
www.dienachtlichter.de

Wir suchen

Zusteller (m/w)
in ALTENBERGE,

NORDWALDE, GREVEN
und RECKENFELD

am Mittwoch und Samstag
ab 13 Jahren.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

T IPA Transporte
sucht zu sofort
in Voll- und Teilzeit

Berufskraftfahrer/-in
• Tagestouren mit 12t im Stückgut-

nahverkehr, Standort Rheine
• Nah- und Fernverkehr 40t-Sattel-

zug, Standort Greven
Telefon: 02575-938795
info@tipa-transporte.de

Wir, älteres Ehepaar in MS-Ost,
sucht für 2-3 Std. pro Woche, Don-
nerstag- o. Freitag am frühen nach-
mittag eine Haushaltshilfe, gerne
aus St. Mauritz oder Umgebung,
mit guten Deutschkenntnissen,
Zuverlässigkeit steht an erster
Stelle, Stundenlohn VB, � 0251/
13 63 05

Behindertenhilfe für Privatperson.
Rollstuhlfahrerin (58) sucht Assis-
tentInnen Vollz. für ihr Team. Auf-
gaben: Pflege, Transfer, Mobilisie-
rung, Haushalt u.m. Nur NR! Gute
Bezahlung! � 01 63/3 73 16 08
(SMS, Whatsapp), ja-mai@mail.de

LKW-Fahrer mit C/CE auf Planen
LKW im nationalen Fernverkehr
gesucht. Wochenende immer zu
Hause. Familiäres Arbeitsklima bei
www.hueer.com, Oliver Hüer,
� 0251/87189130

Haushaltshilfe mit Pflegekenntnis-

sen für älteres Ehepaar zwischen
Herbern und Bockum-Hövel (Au-
ßenbereich) ab sofort gesucht.
Wohnraum kann geboten werden.
� 02599/1879.

Hilfe für Gartenarbeit und sonstige
Grünarbeiten rund um meinen kl.
Kotten in Drensteinfurt-Mersch
gesucht- als Dauerauftrag
� 02599/2826.

Für das Zustellgebiet im Raum
Bramsche, Mettingen, Hörstel
suchen wir von DHL EXPRESS
zwei Auslieferungsfahrer/in zu
sofort. � 0171/3521747.

LKW Mechaniker/Schlosser für Spe-
ditionsfuhrpark in 48157 Münster
gesucht. Vollzeit, Teilzeit, Minijob
möglich. www.hueer.com, Oliver
Hüer, � 0251/87189130

Deutschsprachige Reinigungskraft

für Praxis in Greven auf 450 €-Ba-
sis gesucht. MO/MI/DO Abend ab
18 h für je 1 Std. Kontakt: 0179/
2414386.

Kurierfahrer für Sommerzeit od.
unbefristet. Nahverkehr, DHL-Ex-
press, Depot Greven, Einsatz
Münsterand. savinski-
kurier@gmx.de. � 02501/9801596

Babysitterin in Wolbeck o. Alvers-
kirchen, tägl. 16:00-17:30 Uhr, für
ein 7-j. Kind gesucht. Kristina
� 01 76/80 11 00 46.

Deutschsprachige Reinigungskraft

für Privathaushalt in Greven für 3
Std./Woche gesucht. Kontakt:
02571/8799275.

Suche Hilfe im Haushalt für Putz-
und Bügelarbeiten, 3 Std./wö-
chentl., Raum Ascheberg, � 0160-
92454045 ab 19 Uhr.

Pensionierte Lehrerin sucht zuver-
lässige, gründliche Putzhilfe für 1
x Mal wöchentlich für 2 Std. in
MS. � 0251/393611

Reinigungskraft (Mini-Job) in MS-
Gremmendorf, 1 x wöchentl. f. 2
Pers./ Privathaushalt ges.,
rw@wpwitte.de

Schüler und Abiturienten während
der Ferienzeiten (m/w) �02572/
87715-15

Gas-/Wasserinstallateur (m/w)

� 02572-87715-15

Maler / Lackierer (m/w) � 02572-
87715-15

Studenten während der Semesterfe-
rien (m/w) � 02572-87715-15

Anlagenmechaniker (m/w) � 02572-
87715-15

Produktionshelfer (m/w) � 02572-
87715-15

CNC Dreher/Fräser (m/w) � 02572-
87715-15

Industriemechaniker (m/w)

� 02572-87715-15

Metallbauer (m/w) � 02572-87715-
15

Hobbygärtner/in ab sofort in WAF
gesucht, � 02388-446.

Schlosser (m/w) � 02572-87715-15

Putzfrau für Seniorenhaushalt in
Senden gesucht. 1x die Woche f. 2
Stunden. � 02597/9395817.

Maler sucht Arbeit. � 0163/8673507

Ich sehe was, was Du nicht siehst!
Wir decken versteckte Kosten in
Ihren Sparverträgen auf. Durchbli-
cken – sicher sparen! Infos unter
privates-management.de � 02571-
503330

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
� 0177/6874901.

Neubeckum, Dachgeschoßwohnung
zum 01.10.2018 oder später zu
vermieten. 66 m² Wohnfläche, 3
Zimmer, KB, Keller, Auto Abstell-
platz, Kaltmiete 390 € + Nebenkos-
ten, 1 MM Kaution. Anfragen:
� 02382/2366.

Senden, 2 ZKB, 52 m², Ortsmitte,
seniorengerecht, hell, ruhig, gepfl.,
Südterr., kl. Garten, Parkett im
Wohnzi., PKW-Stellpl., KM 510 €

+ NK 125 €, zum 01.07.18. zu
verm., � 0251/53018700, e-mail:
mithamm@gmx.de

Freckenhorst, 3 Zimmer, Küche,
Bad, 47 m², 2. OG/DG, 300 € KM,
ca. 60 € NK, Kaution 550 € +
Strom und Gas ab 1.07. oder spä-
ter, Küchenzeile kann vom Vor-
mieter übernommen werden.
� 0 25 81/41 20.

LH/Westrup, Landwohnung, DG über
3 Ebenen, 4 Z/K/B/Bodenraum,
Garten, Stellplatz, Garage später
mgl., 115 m², 895 € warm inkl.
NK, Strom extra, 2 MM Kaution,
ab 1.7. � 01 76/62 87 23 97.

Altenberge, 1. OG. ca. 50 m², 2 Zim-
mer, Küche Bad, Loggia, AR, Lift,
Kellerraum, seniorengerecht,
ruhige Lage, ab sofort, KM 385 € +
NK, PKW-Stellplatz 15 €,
� 01 70/5 72 93 38.

ST-Borghorst, Stadtmitte, helle 4 Zi.,
Wohnküche, Bad, Balkon, Ter-
rasse, ca. 138 m² Wfl., zum 1.8.18
zu verm., KM 750 € + HK/NK,
Energ.-Ausw. liegt vor, � 0173/
9485780.

LH- Am Feldbrand, 61 m², 2 ZKB,
Balkon, Keller, eig. Gasheizung,
eig. Wasserzähler. KM 396 €, 50 €

+ 80 € NK; 1.189,50 € Kaut.
� 01 76/50 28 88 76.

Ascheberg-Herbern, Münsterstr., 2
Zi., Küche m. EBK, Bad, Keller,
Garten, keine Haustiere, NR-Whg.,
KM 395 € zzgl. Stellplatz, sofort
frei, � 0151-58778164.

Olfen: I. OG, ca. 80 m², 3 Zi., KDB,
Gäste-WC. Blk., AR, Keller, 400 €

kalt + NK + 2 MM Kaution, ab 1.8.
zu verm., Energieausweis vorhan-
den, � 0170/9921610.

Everwinkel, 90m², 3 Zi., Küche, Bad,
Balkon, Dachboden, Garage, Kel-
ler, KM 550 € + NK, ab 1.9.18 frei,
Energieausw. liegt vor, � 02585-
935462.

Walstedde, 92 m², EG-Wohnung,
renov., 3 ZKB, G-WC, im ZFH,
Terr., Keller, ab sofort, keine Haus-
tiere, KM 480 € + NK ca. 195 €,
� 02387/8167 ab 17 Uhr.

Ahlen, ruhige Wohnlage, 72 m², 1.
OG, Wohnküche, 3 Zi., Bad, 400 €

+ NK + 2 MM Kaution, Energieaus-
weis vorhanden. Ab 1. Sep. 2018
frei, � 02382/71061.

MS-Mecklenbeck, 2 Zi.-App., DG,
viele Schrägen, Küchenzeile ca. 35
m², kein Keller, WM 390 €, Kaut. 1
MM, zum 01.07. oder später.
� 01 72/5 33 14 38.

Ahlen-West, beste Wohnlg., 92 m²,
innenstadtnah, Topzust., 3 ZKB,
WC, Diele, Balk., V 104, KM 480 €

+ NK + Garage, � 0171/2798471.

Greven, Appartement, ca. 29 m², mit
Dachterrasse, ab 01.08. zu vermie-
ten, 220 € + NK + Kaution.
� 05973/608880.

Privat: Suche 4-5 Zimmer ETW, mit
Balkon, von privat in Münster.
� 0 25 96/5 29 25 98.

Opel Zafira, 7 Sitze, EZ 4/2002, 1,6 l,
Gas, Klima, AHK, 1750 € Tel.
0151/54223939.

Golf, EZ 5/96, 66kW, 1. Hd., div.
Zubeh., Climatronic, 5tür., eFH,
ABS, ZV, NS, Radio, AHK, TÜV
1/20, rot, ca. 145 tkm, Preis VS,
� 02532-7662.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, � 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Suzuki GSF 600, 57 kW, BJ 1997,
42.000 km, rot, Garagenstand, von
mir regelmäßig gefahren, 2 Halter,
� 01 76/62 87 23 97.

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen. � 0151/11507674

Wohnmobil von privat an privat zu
kaufen ges. � 0162/7857843.

Zeltanhänger, Camplet Royal, mit
Zubehör, zu verkaufen, TÜV und
Reifen neu, 1200 €, � 0152 /
33610961.

VeloTec GmbH - Die Experten für
Pedelecs & Handicap Bikes. Ver-
kauf, Wartung & Reparatur von
allen Fahrrädern, Pedelecs & Han-
dicap Bikes. Ihre Sicherheit ist uns
wichtig, darum bieten wir Ihnen
nicht nur Erstklassigen Service!
Ab sofort & solange Vorrat reicht,
gibt es bei uns zu jedem neu
gekauften Pedelec einen Helm &
die 1. Inspektion gratis dazu. Velo-
Tec in 48268 Greven, � 02571-
9921490, VeloTec in 48165 Müns-
ter, � 02501-9785650

Seniorenhilfe, ob PC, Handy, Fernse-
her, email, u.a. ich erkläre Ihnen,
wie es geht. Auch haushaltsnahe
Dienstleistungen. Wie kann ich
Ihnen helfen ? Hiltrup � 0152/
27833174.

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, � 02592/977 66 00,
zahntransporte.de

Malerarbeiten aller Art, Renovierun-
gen, auch Fußbodenbeläge, Firma
Hoffmann, � 01 72/1 99 06 11.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
� 0251/328272 od. � 02504/8445
od. � 02571/576800

Hallo Jurke! Hast du Lust mit mir
auf der großen Wiese im Wien-
burgpark zu spielen? Du kannst
mich unter: � 01 79/1 37 10 27
anbellen. Benni

Aus der Reihe tanzen! Aktive 60erin
sucht Tanzpartner (zunächst) für
das Altstadtfest in Telgte am 9.6.,
elisaza@gmx.de � 0157/51235058

Suche für Partykeller Jack Daniels
Bilder, Spiegel oder Zubehör.
� 0151/29602231.

Betti, 65 J., mit schöner Figur u. pas-
senden Rundungen. Ich koche u.
backe gerne, doch für wen? Es
macht doch nichts Freude so
allein! Möchte mich ganz meinem
Partner widmen u. abends nicht
mehr alleine u. traurig vor dem
Fernseher sitzen. Lass uns vor-
wärts schauen auf eine glückl.
Zweisamkeit u. melde Dich üb. pv
� 0176-45891454

Hilde, 72 J., einsame Witwe vom
Land, mit viel Herzenswärme und
schöner weibl. Figur, gute Auto-
fahrerin, große Naturliebhaberin,
fleißig im Haushalt und Garten.
Wo ist ein lieber Mann für mich?
Wäre sofort umzugsbereit, wenn
Sie es ehrlich mit mir meinen.
Alles Weitere bereden wir persön-
lich, rufen Sie gleich üb. pv an.
� 0176-56841872

Bin die Evi, 59 J., Altenpflegerin u.
Familienmensch, mit fraul. Figur
u. schönem Busen. Ich koche u.
backe mit Leidenschaft, liebe die
Häuslichkeit, doch seit die Kinder
weggezogen sind, bin ich meistens
nur alleine. Habe ein Herz voller
Liebe nur an DICH zu verschenken
u. wünsche mir, dass Du üb. pv
anrufst. � 0162-7928872

Sie sucht großzügigen Ihn ab 50
Jahre für gelegentliche interessante
Treffs. � 0171/9455238.

ZWILLINGE (21.05.– 21.06.)

Seien Sie dazu bereit, sich auf eine Achterbahnfahrt der Gefühle zu begeben. Eini-
ge Erkenntnisse sind über die Zeit in Ihnen herangereift und veranlassen Sie dazu
einiges in Ihrem Leben in Frage zu stellen. Dieser Prozess ist, wenn auch Energi-
eintensiv, reinigend und wird Sie zukünftig noch selbstsicherer und zuversicht-
licher durch die Ihr Leben schreiten lassen. Behalten Sie stets einen klaren Kopf.

KREBS (22.06.– 22.07.)

Ihr gesteigertes Interesse für Philosophie und geistliche Themen hängt mit dem
EintrittMerkurs in das SternzeichenKrebs zusammen. Sie habenein tiefes Verlangen
danach,denDingenaufdenGrundzugehenundAntwortenaufexistentielleFragenzu
bekommen.HörenSiesichumundlassenSiesichguteBücherundQuellenempfehlen.
Jeweiter Sie über Ihren Horizont hinausschauen, desto tiefer sind Ihre Erkenntnisse.

LÖWE (23.07.– 23.08.)

NachdemMittederWochedieVenusindenLöwenübergetretenist,erwachtinIhnen
das Verlangen nach Extravagantemund Luxus. Sie können sich einfach nicht satt-
sehen an teuremBesteck, hochwertigenMöbeln, schnellen Autos und großen, bis-
weilen protzigenHäusern. Auch auf zwischenmenschlicher Ebene sehnen Sie sich
nach etwas Besonderem. Sie fühlen sich angezogen von Reichen und Berühmten.

JUNGFRAU (24.08.– 23.09.)

Suchen Sie, bevor Sie versuchen anderen die Schuld zu geben, erst einmal bei sich
selbstnachFehlern. EskannschwereFolgenhaben,wennSie jemandenzuUnrecht
eines Vergehens beschuldigen. Seien Sie daher gewissenhaft und keinesfalls
leichtfertig.FallsSieabernachintensiverPrüfungzukeinemanderenSchlusskom-
men, ist es wichtig, dass Sie bei Ihrem Standpunkt bleiben und nicht einknicken.

WAAGE (24.09.– 23.10.)

Machen Sie sich nicht zu sehr Sorgen um Ihre Nächsten. Auch wenn es bisweilen un-
glaublichschwer fallenmag, istes inmanchenSituationendasWichtigste loszulassen
und Kindern, Freunden oder Partnern ihre eigenen Erfahrungen zu erlauben. Haben
Sie keine Angst davor, dass diese eventuell Fehler auf Ihrer Reisemachenwerden. Es
hat nichts mit Egoismus zu tun, wenn Sie nicht immer zu vollsten Verfügung stehen.

SKORPION (24.10.– 22.11.)

DerErfolghat Siebequemwerden lassenundSie tendierendazukleineFehler schnell
mal zu übersehen. Jetzt ist es am besten, wenn Sie einmal reinen Tisch machen und
dann nochmal ganz von vorne beginnen. Richten Sie sich neu ein und verbannen
Sie die Strukturen, die Sie ablenken und zerstreut werden lassen aus Ihrem Alltag.
So finden Sie wieder zu alter Stärke, Genauigkeit und Gewissenhaftigkeit zurück.

SCHÜTZE (23.11.– 21.12.)

DasProblem liegtnichtbei IhnenundauchwennesunterdenNägelnbrennt, sollten
Sie nicht den Fehlermachenundungeduldigwerden. GebenSie der anderenPerson
Zeit,mit der Situationklar zukommenundsichauf dieVeränderungeneinzustellen.
Drängen Sie niemanden zu etwas, dass der- oder diejenige nicht auch wirklich
will. Bleiben Sie freundlich und bieten Sie unverbindlich Ihre Unterstützung an.

STEINBOCK (22.12.– 20.01.)

Geben Sie der aufkeimenden Panik keine Chance und bleiben Sie in sich ruhend. Las-
sen Sie sich auf keinen Fall dazu verleiten, kleine Details zu überinterpretieren. Wenn
um Sie herum hektisch und laut kommuniziert wird, fahren Sie am besten, indem
Sie leise und gelassen bleiben. Mit einer stoischen Art und dem Blick auf den Tat-
sachen brauchen Sie sich keine Sorgen um die Zukunft und Eventualitäten machen.

WASSERMANN (21.01.– 19.02.)

Anstatt bei sich auf Äußerlichkeiten zu achten, sind Sie momentan besser beraten
inhaltlich weiterzukommen. Reflektieren Sie intensiv über die Bedeutung der Bezie-
hungen, die Sie zu verschiedenen Menschen haben und denken Sie darüber nach,
wie diese Sie in Ihrem Leben beeinflussen. So können Sie zu tieferen Erkenntnissen
gelangen und begreifen, auf was es für Sie bei anderenMenschenwirklich ankommt.

FISCHE (20.02.– 20.03.)

WennmanmitHöflichkeit undnettenWortennichtmehrweiter kommt, ist esdurch-
aus gerechtfertigt, auch mal klare Kante zu zeigen. Sie haben wirklich alles ver-
sucht und sollten jetzt nicht davor zurückschrecken deutlicher inWorten und Taten
zuwerden. Machen se deutlich, wo Ihre Grenzen liegen und pochen Sie darauf, dass
diese auch von andern akzeptiert werden. Im Zweifel auch sehr laut und deutlich.

WIDDER (21.03.– 20.04.)

Das Spiel mit dem Feuer ist reizvoll und Sie lieben den Nervenkitzel. Keiner kann
Ihnen verdenken, dass Sie Ihren ganz persönlichen Drill benötigen. Behalten Sie je-
doch immer imHinterkopf, dass dieMenschen umSie herumsowohl direkt als auch
indirekt von Ihren Aktivitäten betroffen sind. Zollen Sie also immer das nötige Maß
an Respekt und stellen Sie sicher, dass niemand unbeteiligtes zu Schaden kommt.

STIER (21.04.– 20.05.)

Es ist mal wieder Zeit für eine Erneuerung. Um nicht einzustauben und im immer
gleichenAlltag inspirationslosundstumpfzuwerden, lohntessich,dannundwann
eine grundlegende Veränderung durchzuführen. Diese kann rein optischer Natur
mittels einer neuen Frisur, einem Tattoo oder einem anderen Kleidungsstil sein oder
aber auch Dinge wie eine Umstellung der Ernährung oder Spiritualität beinhalten.

Horoskop vom 11.06.2018 bis 17.06.2018
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Hier werde ich
persönlichberaten!

84 Prozent der Bevölkerung schätzen beim

Einkauf im Geschäft, dass man sich dort im

Gegensatz zumOnline-Kauf persönlich beraten

lassen kann.*Weitere Zahlen, Daten und Fakten

rund um die lokale Konsum- und Lebenswelt

in Deutschland lesen Sie in der Studie„Lokale

Welten“ des Instituts für Demoskopie Allens-

bach. Sie finden die Studie aufwww.bvda.de.

* Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

Mitglied

im BVDA



men“, findet Rose. So sollten
aus standardisierten Elemen-
ten individuelle Häuser ent-
stehen, die sich städtebaulich
in ihre Umgebung einfügen.
(dpa)

kutiert“, sagt Christof Rose,
Sprecher der Architektenkam-
mer Nordrhein-Westfalen. Ei-
nerseits sehen sie die Vorteile
des standardisierten Bauens.
Durch die Vorfertigung der
Elemente im Werk verkürze
sich die Bauzeit auf der Bau-
stelle – bei hoher Qualität und
sinkenden Kosten.
Andererseits fürchten die
Profis, die Modulbauten
schnell zu langweiligen Lö-
sungen führen, die anPlatten-
bauten oder Containerdörfer
erinnern. „Die Herausforde-
rung ist, die Vorteile des seriel-
len Bauens zu nutzen, ohne
die Nachteile in Kauf zu neh-

Im Prinzip kann man mit
den Modulbauten sogar um-
ziehen. „Diese Häuser haben
keine Bodenplatte, sind also
nicht fest mit dem Unter-
grund verbunden“, erläutert
Windscheif. „Und die Module
sind von der Größe her so kon-
zipiert, dass sie auf einem
Tieflader von Ort und zu Ort
transportiert werden kön-
nen.“ Allerdings darf man die
Module nicht einfach überall
aufstellen. Baurechtlich han-
dele es sich um ganz normale
Häuser, für die eine Bauge-
nehmigung notwendig ist.
„Unter Architekten werden
Modulhäuser kontrovers dis-

spiel mit einem kleinen Haus
mit 50 bis 60 Quadratmetern
Wohnfläche beginnen, und es
später durch Anbauten oder
Aufstockungen erweitern“, er-
klärt Windscheif. Schon für
unter 50000 Euro gebe es klei-
ne Modulhäuser für Singles
und junge Familien.
Nach und nach – wenn die
Familie und die Ansprüche
wachsen und wieder Geld
zum Investieren da ist – kön-
nen dann Erweiterungen fol-
gen. Sie bieten dann zum Bei-
spiel mehr Platz für die Kin-
der, ein Büro für Selbstständi-
ge oder im Alter eine Einlie-
gerwohnung für Pflegekräfte.

Es gibt Häuser, die
all diese Situatio-
nen mitmachen.
Dank modularer
Bauweise können

Gebäude mitwachsen oder
schrumpfen.
Das individuelle Konfigurie-
ren von Produkten kommt in
vielen Bereichen verstärkt
zum Tragen – Tendenz stei-
gend. Professor Horst Wilde-
mann von der Technischen
Universität München prophe-
zeit: Was beim Autokauf
längst normal ist, wird sich
auch beim Eigenheim durch-
setzen. Das geht aber längst
über die individuelle Planung
am Computer nach Wün-
schen der Bauherren hinaus -
es reicht bis hin zu zukünfti-
genMaßnahmenwie etwaEr-
weiterungen.
„EinzelneModule aus Leicht-
bauteilen werden ganz nach
demVorbild der Autoindustrie
industriell vorgefertigt und
dannauf der Baustelle zusam-
mengesetzt“, erklärt Wilde-
mann. Fertige Hausbereiche
werden so im Ganzen auf die
Baustellen gebracht.
Aber die Konstruktion der
Einzelteile unterscheidet sich
kaumvondenElementen, aus
denen normale Fertighäuser
bestehen, erklärt Christoph
Windscheif vom Bundesver-
band Deutscher Fertigbau. Es
sind in der Regel Wand- und
Deckenelemente in Holztafel-
bauweise. Sie werden seriell
in einem Werk produziert,
teils wird sogar die Haustech-
nik bis hin zur Innenausstat-
tung dort schon eingebaut.
Steht das Haus einmal, lässt
es sich leicht durch weitere
Module erweitern, oder be-
stehende Einheiten können
zurückgebaut werden – ganz
abhängig von der Lebenssitu-
ation und den Finanzen der
Familie. „Man kann zum Bei-

Kleinanzeigenmarkt | Immo Samstag, 9. Juni 2018

Kleinanzeigenmarkt

Auf den richtigen
Mix setzen

Wer zeitnah ein Eigenheim
bauen oder kaufen möchte,

sollte sich die derzeit noch günsti­
gen Konditionen langfristig für
seine Finanzierung sichern. Immer­
hin kletterten die Zinsen für Im­
mobiliendarlehen mit zehnjähriger
Laufzeit seit Jahresende 2017 von
durchschnittlich 1,34 Prozent auf
1,50 Prozent jährlich. Damit die Fi­
nanzierung der eigenen vier Wän­
de auf einem sicheren Fundament
steht, ist eine realistische Einschät­
zung der tragbaren finanziellen
Belastung wesentlich. „Entschei­
dend ist eine gute Beratung, de­
ren Ergebnis ein ausgewogener Fi­
nanzierungsmix ist. Dieser setzt
sich in der Regel aus Eigenkapital,
Bausparvertrag und klassischem
Annuitätendarlehen zusammen“,
sagt Thomas Thiet von der LBS.

Kurz
notiert

Auf lange Sicht
günstige Zinsen

Darlehen – beispielsweise für eine
Immobilienfinanzierung – sind ak­
tuell oft für Sollzinsen von unter
zwei Prozent zu erhalten, je nach
Zinsbindungsfrist. Aber dennoch
steht fest, dass auch die aktuelle
Niedrigzinsphase irgendwann zu
Ende gehen und die Zinsen wie­
der steigen werden. Der klassische
Bausparvertrag bietet die Möglich­
keit, von den derzeit günstigen
Darlehenszinsen noch längere Zeit
zu profitieren – denn die Konditio­
nen auch für die Darlehensphase
eines solchen Vertrags werden mit
dem Vertragsabschluss festge­
schrieben und gelten bis zum En­
de der Vertragslaufzeit. Kondi­
tionsanpassungen – wie sie nach
Auslaufen der Zinsbindung bei
einem Hypothekendarlehen an der
Tagesordnung sind – muss der In­
haber eines Bausparvertrags also
nicht befürchten, so die Wüstenrot
Bausparkasse AG.

„
Man kann zum

Beispiel mit einem
kleinen Haus mit

50 bis 60 Quadrat-
metern Wohnflä-
che beginnen und
es später durch
Anbauten oder
Aufstockungen

erweitern.
Christoph Windscheif vom Bundesver­

band Deutscher Fertigbau„

Familien wandeln sich
im Laufe der Zeit. Aus
zwei Menschen werden
drei, vier, vielleicht fünf.
Dann braucht man mehr

Raum. Jahre später –
wenn Kinder ihre eige­
nen Wege gehen – ist

vielleicht weniger Raum
nötig.

Das Haus wächst mit
Modulhäuser für Familien

Bei Modulhäusern werden einzelne Hausmodule aus Leichtbauteilen industriell vorgefertigt und auf der
Baustelle zusammengesetzt – quasi fertige Hausbereiche werden so im Ganzen auf die Baustellen ge­
r h F BDF

Suche Trödel: Hausrat, Deko, Porzel-
lan, Schuhe, gute Kleidung. Zahle
5 € / Kiste, Altkreis LH. � 02595/
972584.

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer, exkl. Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, � 0201/43367372

Suche Pelze, Bekleidung, Porzellan,
alte Bibeln, Silberbesteck, Mün-
zen, Bernstein-/Korallenschmuck.
� 0201/ 53697128

Suche hochwertigen Pelzmantel

oder -Jacke, alte Näh- od. Schreib-
maschine, Bleikristall und Zinn,
Krause, � 0163/4085864.

Achtung! Achtung! Kaufe alte
Weine, Champagner und Spirituo-
sen gegen gute Bezahlung.
� 0163/6875369

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Suche dringend Gefrierschrank oder
Truhe, auch defekt, bezahle auch
dafür. � 0152/15711600 oder

� 05971/9602664.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Zahle +/- 1000 € für
Album Afrika Schutztruppen.
� 0151/54222221.

Suche Briefmarken und Münzen,
auch Sammlungen, � 0176/
61199002

Kater Lasse, rot getigert, 1 J., kastr.,
tätow., entw. u. geimpft, sucht ein
liebes beständiges Zuhause

� 0171/7452631

Katze Ida + Kiki, beide 1 J., kastr.,
tätow. , entw. + geimpft, suchen
ein liebes, beständiges Zuhause.
� 0171/7452631.

Katzengeschwisterpaar, Jakob u.
Adele, 9 Mon., kastr., tätow., entw.
u. geimpft, su. ein liebes beständi-
ges Zuhause, � 0171/7452631.

16 Monate alter Schäferhund preis-
günstig abzugeben, aus Krank-
heitsgründen. Preis VB. � 0178/
1063434

Haflinger 18 J. / 1,40 m, inkl. Zube-
hör, Platz vor Preis, � 01520/
8524101.

Tinker 20 J./ 1,47 m, inkl. Zubehör,
Platz statt Preis, � 01520/
8524101.

DL-Welpen mit Papieren, geb.
14.04.18, abzugeben. � 0170/
4509897.

Wellensittich, türkis/gelb, MS-Roxel
entflogen, � 02534-644356.

Großer Trödelmarkt auf dem Hof
Averkamp, Dingbängerweg 215 in
MS, am 24.06. von 11:00 bis 17:00
Uhr, Edelfundus mit Verkauf für
die Krebsberatungs ist dabei,
www.krebsberatung-muenster.de,
über Spenden freuen wir uns, wir
suchen schönen Trödel, Bücher,
Kleidung, Spielzeug, Schallplat-
ten, Briefmarken uvm. Spenden
können täglich auf dem Hof von
14 - 17 Uhr, außer sonn- und feier-
tags, abgegeben werden.
www.edelfundus.de � 0152/
58193428.

Les Miserables - Je 1 Karte Les Mise-
rables / Freilichtspiele Tecklen-
burg zu je 45 € für Fr., 06.07.2018
Reihe 4 Pl. 24 und Sa., 07.07.2018
Reihe 4 Pl. 16 zu verkaufen. E-
Mail: maria-prestel@web.de, Betr.
Les Miserables.

Alles IKEA: Weißes Bett, 140 x
200cn mit 4 großen Schubladen,
pass. Lattenrost, evtl. Matratze,
Kommode m. 4 großen Schubla-
den, 1 Nachtschränkchen, 1 Stand-
spiegel, zus. 250 € VB, Abholung
am Sa. 16.6.18, � 0151-59846995.

Heckradträger, Thule 940, für 2
Räder auf Anhängerkupplung, 6
Jahre, wenig gebraucht. VB 150 €.
� 02554/414. 0162/7003280.

Ca. 50 Tonrohre z. Weinlagerung, 33
cm lang Ø 10 cm, neuwertiger
Zustand, VB 2,- €/Stck. � 02597/
308

Großer Garagentrödel, 16-17 Juni,
10-17 Uhr, Westeroder Str. 24.
Fahrrad, M-Schmuck, Vespa,
Haushaltsw., Teddys

Aufschnittmaschine, Bizerba VS5,
generalüberholt, topp Zustand,
380 V kann auf 220 V umgestellt
werden, � 02533/1003.

Kleingarten abzugeben, Gartenanlage
Nordwest, Preis VB, � 02382/
7728309 (Ahlen).

26er Damen-Rad, Gangschaltung 7-
fach, guter Zustand, zu verkaufen,
60 € VB, �02571/5828124.

Damen Excelsior Citybike, schwarz,
28 ", 7 Gang, wenig gef., VB 160 €,
� 0251/92770471.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. � 0234/355249
od. 0172/7837808.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. � 02581/9283755.

Suche Markenuhren: Omega, Rollex,
IWC..., sowie Bernstein, Koralle
und Perlen, � 0162/1642463.

Privater Verein sucht Akkordeon u.
Harmonika, sowie einige Eisen-
bahn-Loks. � 0 23 81/3 60 63 32.

Sammler su. Bibeln und Gebets-
bücher, � 01573/9651557

Zahle Bares für Rares, alles anbieten,
� 0177/8703507.

Nord-Holland, Julianadorp. Gemüt-
liche, komfortable FeWo, großer
Balkon, Blick auf Dünen, 350
Meter zum Strand, bis 3 Pers., 2
Schlafzi., frei: 16.06.-23.06, 04.08.-
11.08., 25.8.-08.09. Keine Tiere,
� 0541/76814.

Costa Blanca, Cala de Finestrat,
Benidorm, Schöne FeWo im Som-
mer frei, Meerblick, 300m v.
Strand, großer Balkon, kein Klima,
großer Pool u. Terrasse, � 01578/
8417922.

Ostseebad Zingst, 4-Sterne-FeWo, 67
m², 4 P., sehr zentral, strandnah,
freies WLAN, allergikergerecht,
Aktionswoche 7.-14.7., � 02571/
40843 www.fewozingst.de

Ferien an der Blumenriviera, schö-
nes, altes Rustico in ligurischem
Dorf mit Dachterrasse, herrlicher
Blick zum Meer, 4 km zum Strand.
Juli / August frei. � 0174/3914004

Mallorca, Cala Murada, großzügiges
FeHaus, 3 Sz, 2 Bäder, 180 €/Tag;
Aufgr. Stornierung I. Hälfte SF
NRW frei. Haus-Prospekt über:
mail-to-ttt@web.de

"Müritz" Top-FeWo f. 2 Pers. (+1),
Wassergrundstück am Malchower
See, Garten, Badesteg, Angelboot,
kurzfr. im Juni frei. � 05482/1575
od. 0172/7714144

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt, � 05601/86815.

Fischland Darss Zingst, 4 * FeWo, 2
SZ, top Ausst., zentr. ruhige Lage,
strandnah, ca. 80 m², Sonderpreis
30.6.-7.7., � 0251-20801180.

Ostfriesland: Urlaub im Bauernhaus!
Nähe Nordsee, Stockbrot, Reiten,
behindertengerecht, FeWos v. 3-14
Pers., � 04946/1245.

Norderney, Restt. 21.7.-28.7., 18.8.-
25.8., 1.9.-16.9., 2-3 Pers., FeWo
40 m², zentr., ruh., gr. Blk., NR, o.
Tiere, � 0171/2689496

Spanien, Ampuria Brava: Ferien-
haus, 4 P., frei ab 15.09. � 01 76/
39 23 00 70.

Norderney, 1-4 Pers. frei: 12.6.-18.6.,
27.6.-1.7., 6.7.-9.7., und später,
� 02508-9996270

Norderney, FeWo, 2 P, Blk. 6.-14.7 u.
18.8.-15.9. frei,zentral, ruhig,
strandn., � 05975/3727

Wyk-Föhr, hochw. FeWo, f. 2-5 P., 2
SZ, Sonderpreis 10.6.- 24.06.,
� 05704/574, www.obieglo.de

NL, St. Maartenszee, FH frei außer
Sommerferien � 0 25 28/86 79.

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos, k.
Tiere, 8 min Strand 04209/919063

Norderney, FeWo, 2-4 P., noch Ter-
mine frei. � 0591/5641.

Dangast: App. für 2 Pers., TV, Ter-
rasse, Fahrräder. � 04 41/4 19 11.

Gardasee,FeWo, Pool, 07221/281268
NL, strandnah FH frei � 02591/5590
FH a. See, m. Boot ,� 0201/606148.

E-Scooter/Stirling S400, 6km, Bj.
2017, 2 Jahre Garantie, Preis VS,

� 0172-8996129.

Wohnungsauflösung wg. Todesfall:
antike engl. Möbel Mahagony,
Eiche u.a. (Schränke, Tische,
Stühle, Kommoden), Spiegel, Tep-
piche u.a. � 02981/81151

Esszimmer, ca. um 1900, Eiche: Buf-
fett m. Aufsatz, Vitrine, Tisch,
Stühle. � 0160/95703923

Boxspringbetten & Matratzen La-
gerverkauf in Emsdetten � 0176/
17018010, Taschenfederkern- &
Kaltschaummatratzen ab 150,- €

Ledergarnitur (3-er, 2-er, 1-er),
schwarz, zu verkaufen, 150 €,
� 0251 / 295746.

Kleiner Familienhund gesucht, ver-
schmust und anhänglich sollte er
sein, stundenweise alleine bleiben
können und ca. 6 Jahre alt. Wir
sind hundeerfahren und freuen
uns über ihren Anruf. � 0170/
7872144.

Mops (w) beige, 7 Monate alt, stu-
benrein, gechipt, geimpft, kinder-
lieb, in gute Hände zu verk.,
� 02504/9857381 od. 0163-
9316545.

Kater Fritzi, 11 J., kastr., täto., entw.
mit einer alten Beinverletzung,
sucht dringend ein liebes, bestän-
diges Zuhause. � 0171/7452631.

Diverse Da./Her.-Fahrräder zu ver-
kaufen. Nabendy., Ketten-u.
Nabenschalt., � 02501 / 964968

Twinny Load Prestige-Fahrradträger
für AHK, wenig gebraucht, 60 €,
� 0 25 06/26 55.

Klavier, 121 cm, "Samick", schw.,
guter Klang, m. Hocker, � 0157/
54540471

LG Fernseher, LCD-TV, 42 LE 2 R,
VB: 150 € � 0172/5323471 (Abho-
lung in Olfen)

Kaminholz Buche für Selbstwerber
abzuholen, � 02551/4397.

Achtung seriöser Ankauf von
Schreib-Nähmasch., Porzellan,
pelze, 100-4.000 €, Öl-Gemälde,
Tischwäsche, Schallplatten, Gar-
derobe, Möbel, Bernstein, Mode-
Silber-Goldschmuck, � 0163/
3968071 Fr. Laubinger.

Kaufe alle Pelze, Dupont, Mont-
blanc, Teppiche, Porzellan, Bern-
stein, Koralle, Bücher, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Kristall,
gepflegte Garderobe, Mode-
schmuck u. Tafelsilber. Seriöse
Abwicklung. � 0163/3960976

Aufgepasst! Pelzankauf, suche
Nerze, Persianer, Chinchilla, Ozo-
lot, Zobel usw., Tafelsilber,
Schmuck aller Art, Bernstein,
Münzen, Uhren uvm., Herr Pran-
den � 01520/5368202

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. � 0151/54222221.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. � 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suche für Stadtvilla Flügel, Asia-
kunst, antike Möbel, Gemälde,
Porzellan, Teppiche, Lampen,
Uhren, Bronzefiguren, Tafelsilber,
Kristall uvm., � 0162/1642463

Suche für Villa: Flügel, Asiakunst,
Antikmöbel, Gemälde, Uhren, Jag-
dutensilien, Lampen, Teppich,
Porzellan, Tafelsilber, Bronze,
� 0162/1642463.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Verkäufe

Reise

Kontakte
(Bars und Clubs)

Antiquitäten

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Gesuche

Zentrum für trauernde Kinder
und Jugendl iche

www.kindertrauer-sternenland.de

Helfen Sie uns zu helfen.

Spendenkonto:

Vereinigte Volksbank Münster eG

DE68 4016 0050 8655 5444 00

Tr a u e r n h a t
viele Gesichter
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Russland kaum Thema
Der Soundtrack zur WM: Damals Fußball­Hits, heute Ball­Musik

Zur letzten WM in
Brasilien lieferten
beispielsweise Mr.
Santos, Stefan Raab
sowie Pitbull und

Jennifer Lopez potenzielle Hits
ab. Für den Soundtrack der
WM– unddes gesamtenSom-
mers 2014 – sorgte aber ein
Lied, das gar nicht als Fußball-
Song angedacht war: „Auf
uns“ von Andreas Bourani.
Auch dieses Jahr gibt es di-
verse Anwärter auf den Tur-
nier-Hit. Die offizielle FIFA-
Hymne kommt von Holly-
woodstarWill Smith. Gemein-
sam mit US-Musiker Nicky
Jam und der kosovarischen
Sängerin Era Istrefi hat der
Rapper die Nummer „Live It
Up“ eingespielt. Hm,weder die
USA noch der Kosovo sind für
das Turnier qualifiziert. Ein
Bezug zum Austragungsort
Russland? Fehlanzeige. Und
Sie haben Smith bislang nicht
mit Fußball in Verbindung ge-
bracht? All das scheint keine
Rolle zu spielen. Ansonsten ist
„Live It Up“ ein überproduzier-
tes Stück mit viel „Oh-oh, oh-
oh-oh-oh“, das international
funktionieren soll.
Als Hit für den hiesigenWM-
Sommer könntewohl eher Ja-
son Derulos Multi-Nationen-
Hymne „Colors“ taugen. Oder
auch „Zusammen“ von den
Fantastischen Vier und Sän-
ger Clueso. Das Stück be-
schwört die Freundschaft und
kommt mit einem eingängi-

gen
Soun
d daher.
Witzig ist
das Video, in
dem die vier Stutt-
garter zur Rettung der
Karriere gezwungenermaßen
mit Clueso „Die Fantastischen
Fünf“ gründen. Die ARD hat
denSongbereits zu ihremoffi-
ziellen Turnier-Lied gekürt,
das die WM-Übertragungen
begleiten wird. Das ZDF setzt
dagegen auf „The Bravest“ von
Sir Rosevelt.
Was nicht verwundert: Den
umstrittenen Austragungsort
Russland macht in diesem
Jahr kaum ein Künstler zum
Thema. Eine Ausnahme ist
Schlager-Urgestein Ralph Sie-

gel (72): Der Songwriter ist sich
nicht zu schade, seinen Gas-
senhauer „Moskau“ von
Dschingis Khan wieder aufle-
ben zu lassen – und das in
gleich vier Sprachen. „Russ-
land ist ein schönes Land, wir
spielen alle an die Wand“,
singt Popstar Jay Khan in der
deutschen Neuauflage. Und:
„Deutschland hey, Deutsch-
land ho, Jogi go!“, lautet die
Botschaft an die National-
mannschaft.

Apropos
National-

mannschaft.
Das waren noch

Zeiten, als die Spieler
selbst zumMikrofon griffen –
erstmals übrigens 1974. „Fuß-
ball ist unser Leben“ hieß das
schmissige Lied, passend zum
Heim-WM-Sieg. Vier Jahre
später trällerten die Fußballer
mit Udo Jürgens „Buenos dias
Argentina“ – eine Schlager-
schnulze, die angesichts der
blutigenMilitärdiktatur inAr-
gentinien etwas grotesk und
makaber anmutete. (dpa)

Inzwischen gehören sie
zur Fußball­Weltmeister­
schaft wie Panini­Bilder
und Maskottchen: die
WM­Songs. Viele gera­
ten direkt in Vergessen­
heit. Manche haben das
Potenzial zum Turnier­
Hit. Und einige werden
noch später am Baller­
mann oder auf dem
Oktoberfest gegrölt.

Bruce Willis in
„Stirb langsam 4.0“

Erst bricht das Verkehrsnetz zusam­
men, dann die Finanzwelt. Jetzt will
Cybergangster Gabriel (Timothy Oly­
phant) auch der Energieversorgung
den Garaus machen. Am Ende sol­
len die USA komplett ruiniert sein.
Doch Cop John McClane (Willis)
kreuzt den Weg der Gangster, als
diese versuchen, Hacker Matt (Justin
Long) um die Ecke zu bringen.
McClane nimmt sich des zittrigen
Jüngelchens an und macht sich da­
ran aufzuhalten, was immer da ge­
rade passiert…

Für Couchpotatoes

Action / USA 2007
mit Bruce Willis
20.15 Uhr, Sat1

Fazit: �����

Will Smith, Era Istrefi und Nicky Jam hat das Fuß­
ball­Fieber gepackt. Foto: dpa/Sony Music

„Quintessenzen
der Methusalems“

Wer die Frage nach dem Sinn des
Lebens ergründen möchte, findet
kaum bessere Gesprächspartner als
Menschen, die selbst schon über
mehr als 99 Jahre Lebenserfahrung
verfügen. In „Quintessenzen der
Methusalems“ erzählen gleich drei
über 100­jährige Methusalems, da­
runter auch die kürzlich verstorbene
älteste Deutsche Edelgard Huber
von Gersdorff, schonungslos und
überaus ehrlich über ihr langes Le­
ben.

Für Bücherwürmer

Rogreth­Verlag, 156 Seiten
29.90 Euro

Fazit: �����
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marken zu waschen oder zu
reinigen. In einem Zeitraum
von sechs Jahren wurden ins-
gesamt 15000 Menschen in
Frankreich angeklagt, da
sie gegen dieses Gesetz
verstoßen haben — da-
runter waren auch eini-
ge Briefmarkensamm-
ler. (w&p)

Bedingungen, um den guten
Zustand der Briefmarken zu
gewährleisten. Dort lagern
Briefmarken imWert von 400
bis 600 Millionen US-Dollar.

�Briefmarken-Befeuchter:
Im Viktorianischen Zeitalter
wurde es als notwendig er-
achtet, einen so genannten
„Stamp Licker“, eine Maschi-
ne zum Befeuchten der Brief-
marken, zu erfinden. Zwar
wurde letztendlich keine Ma-
schine, aber ein mechani-
sches Gerät zum Benetzen der
Briefmarken entwickelt.

� Wiederverwertung von
Briefmarken: Im Jahre 1849
wurde es in Frankreich verbo-
ten, bereits verwendete Brief-

Crew eines solchen Schiffes
Post schicken möchte, der ad-
ressiert diesewie folgt: „Name
des Schiffes, Marine Post Of-
fice, Detroit, Michigan, 48222.“
Die Post wird den Schiffen zu-
gestellt, wenn sie den Detroit
River durchfahren — dafür
werden in der Regel Seile und
Eimer benutzt.

� Musikalische Briefmar-
ke: 1973 stellte Bhutan eine
Briefmarke her, die die Natio-
nalhymne spielen konnte,
wenn sie auf einen Platten-
spieler gelegt wurde.

� Tierische Postboten: Im
belgischen Lüttich wurden im
Jahre 1870 Katzen dafür be-
nutzt, um Briefbündel aus der
Stadt in die umliegenden Dör-
fer – in einem Radius von 30
Kilometern – zu befördern.
Selbstverständlich war dieses
Experiment erfolglos.

� Wertvolle Briefmarke:
Eine seltene 1 Cent-Briefmar-
ke aus Britisch-Guayana wur-
de 2014 in New York für 9,5
Millionen US-Dollar verstei-
gert. Der Vorbesitzer war 2010
im Gefängnis gestorben, er
saß wegen Mordes an einem
Olympischen Ringer ein.

� Kalorien je Briefmarke:
JedesMal,wennmananeiner
Briefmarke leckt, isstman ein
Zehntel einer Kalorie.

� Unterirdisches Lager: In
Kansas City im US-Bundes-
staat Missouri gibt es einen
Markenservice, der sich in
einer Kalksteinhöhle 150 Me-
ter unter der Erde befindet.
Hier herrschen die perfekten

Urlaubszeit ist Postkarten-
zeit: In den nächsten Mona-
ten senden viele Reisende
aus ihren Urlaubsortenwelt-
weit Postkarten zu Freunden
und zur Familie nach Hause.

Anlässlich dessen
hat www ww .MyPost-
card.com zehn ku-
riose Fakten rund
um das Thema

„Postversand“ zusammenge-
stellt.

� Mädchen mit der Post
verschickt: Im Jahr 1914 wur-
de die fünfjährige May Piers-
torff für 53CentsaufdemPost-
weg zu ihrer Großmutter von
Grangeville (Idaho) nach Le-
wiston (Idaho) verschickt. Zu
dieser Zeit war der Preis für
den Versand von Hühnern —
alle Tiere, die unter 50 Pfund
schwerwaren—günstiger als
eine Zugfahrkarte. Das Mäd-
chenwurde durch den Postbo-
ten persönlich ans Ziel ge-
bracht. 1920 wurde es in den
USA verboten, Menschen per
Post zu schicken.

� Schoko-Briefmarken: In
Belgien wurden im Jahr 2013
500000 Briefmarken herge-
stellt, die nach Schokolade ro-
chen und schmeckten.

� Schwimmendes Post-
amt: Das Boot „JWWestcott II“
in Michigan ist das einzige
schwimmende Postamt der
Welt. Es wird seit 1949 als offi-
zielles Postamt genutzt und
bringt die Post auf Schiffe, die
den Detroit River passieren.
Das 14 Meter lange Boot hat
mit der 48222 sogar eine eige-
ne Postleitzahl. Wer an die
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Wilde Show:

Kate Perry in

knallrotem Outfit

Kate Perry ist für ihre
schril­

len Shows bekannt.
Auf ihrer

aktuellen „Witness“­
Tour setzt sie

aber noch einen dra
uf. Über

zwei Stunden lang i
nszenierte

sie jetzt in der Berli
ner Merce­

des­Benz­Arena eine
Mischung

aus Musikkonzert, R
evuetheater

und Comedyshow. G
leich zu Be­

ginn ihres letzten D
eutschland­

Konzerts schwebte s
ie in einem

Stern sitzend und in
einem

knallroten Outfit mi
t kniehohen

Stiefeln samt Kapuz
e und Son­

nenbrille auf die Bü
hne. (dpa)

Harry­Potter­Star Daniel Radcliffemeldet sich am Broadway zurückDer aus den „Harry Potter“­Filmen bekannte britische Schauspieler

Daniel Radcliffe (28) kehrt für ein Theaterstück zurück an den New

Yorker Broadway. Das teilte das zuständige PR­Büro am Mittwoch mit.

Das Stück „The Lifespan of a Fact“ beruht auf dem gleichnamigen Buch

von John D‘Agata und Jim Fingal, das in der deutschen Übersetzung

„Das kurze Leben der Fakten“ heißt. Der Journalist D‘Agata hatte über

den Selbstmord eines Teenagers in Las Vegas einen Essay geschrieben,

den das Magazin „Harper‘s“ wegen inhaltlicher Fragen aber nicht veröf­

fentlichte. Das Stück erschien letztlich im Magazin „The Believer“. (dpa)

Feuer: Robin Williams und Ayda Field müssen Hotel verlassen

Ein Brand in einem Londoner

Luxushotel ist nach einem

Großeinsatz der Feuerwehr glim
pf­

lich geendet.
Unter den Gästen, die das Hot

el

verlassen mussten, waren laut

einem Bericht der BBC auch der

britische Sänger Robbie William
s

(44) und seine Frau, die US­Sch
au­

spielerin Ayda Field (39). „Ich bin

auf den Balkon gegangen und
ha­

be nach oben geschaut, und d
a

waren nur Rauchwolken“, sagte

Williams. „Dann bin ich vom Bal­

kon wieder reingekommen und

sagte ‚Das Hotel brennt‘, und s
ofort

klopfte es an der Tür und ein
Hotel­

boy stand da und sagte ‚Sie m
üssen

raus!‘.“ Er und Field hätten sich

dann über eine Feuertreppe au
ßen

am Gebäude in Sicherheit ge­

bracht.
Nach ersten Erkenntnissen hatt

en

sich die Flammen entlang eine
r

mit Pflanzen bewachsenen Fas
sade

über mehrere Stockwerke des
Lon­

doner Hotels ausgebreitet. 36
Gäs­

te und 250 Angestellte musste
n

das Gebäude verlassen. Verletz
t

wurde niemand. Die genaue U
rsa­

che des Brandes war auch Stun
­

den nach dem Feuer noch unklar.

(dpa)

Liebesglück: AliceSchwarzer heiratetjüngere Fotografin

A lice Schwarzer hat mit 75Jahren geheiratet – die fast20 Jahre jüngere Fotografin Bet­tina Flitner (56). Auf ihrer Web­site teilte Deutschlands bekann­teste Feministin am Donnerstagmit: „Meine langjährige Lebens­gefährtin, die Fotografin BettinaFlitner, und ich haben am 2. Juni2018 geheiratet.“ Sie bitte, ihrePrivatsphäre zu respektieren,teilte eine Sprecherin in Kölnmit. Bisher war nicht öffentlichbekannt, dass die beiden einPaar sind. (dpa)

Kurioses zum Postversand
Schoko­Briefmarken, ein schwimmendes Postamt und Katzen als Boten

Es gibt eine ganze Reihe an
originellen Postkarten. Foto:
MyPostcard

Android
mit neuer
Navigation
Die nächste Version des

Android-Betriebssys-
tems hört auf den

Codenamen P. Mit die größte
Veränderung ist eine neueNa-
vigation. Diese soll über
Wischgesten am unteren Dis-
playrand funktionieren und
die Einhand-Bedienung per
Daumen gerade bei größeren
Geräten erleichtern.
Visualisiert wird die neue
Navigation durch eine ange-
deutete Bildlaufleiste, die die
drei altbekannten Naviga-
tionsbuttons ersetzt und de-
ren Schieber auch als neuer
Home-Button fungiert. Wer
von diesem Element aus nach
oben wischt, gelangt zu einer
neuen Ansicht mit fünf Apps,
die der Nutzer besonders häu-
fig aufruft, und einer Über-
sicht geöffneter Anwendun-
gen darüber.
Mit Hilfe von maschinellem
Lernen wird bei der neunten
Android-Version auch die
Stromspartechnologie verbes-
sert: Dabei soll jenen Apps
oder Diensten, die der Nutzer
am häufigsten verwendet, im
Zweifel mehr Akku-Leistung
zugeteilt werden. Auch die
automatischeHelligkeitsrege-
lung wurde weiterentwickelt:
Sie kann künftig lernen, wel-
che Display-Leuchtstärke der
Anwender in welcher Umge-
bung bevorzugt. (dpa)



REZEPT DER WOCHE
Kartoffel­Tomaten­Zucchini­Gratin
Pro Portion: 318 kcal (1330 kJ), 18,5 g Eiweiß, 12,3 g Fett, 32,0 g Kohlenhydrate
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Schmackhafte
Tricolore
Gemüseauflauf in den Farben grün, weiß und rot
Mit frischem Gemüse lässt
sich indenSommermonaten
gut punkten. Deswegen prä-
sentieren wir in unserem
„Rezept der Woche“ einen
bunten Gemüseauflauf in

den italienischen Lan-
desfarben.

Nicht nur die
klassische Pizza
Margherita ver-
mag es, die „Tri-
colore“ auf den

Teller zu zaubern. Unser Auf-
lauf kann das ebenso:
� Die Kartoffeln schälen,
waschen und etwa 20 Minu-
ten gar kochen. In der Zwi-
schenzeit die Tomaten und

Zucchini waschen und
putzen. Mozzarel-

la in Streifen
schnei-

den.

� Die Kartoffeln, Zucchini
und Tomaten in dünne Schei-
ben schneiden. Eine Auflauf-
form buttern und die Kartof-
fel-, Zucchini- und Tomaten-
scheiben in bunter Reihenfol-
ge in der Form einschichten.
Das Gratin salzen, pfeffern
undmit BasilikumundOrega-
no würzen.
� Etwa 20 Minuten im vor-
geheizten Ofen bei 225 °C ga-
ren. Kurz herausnehmen, mit
denKäse-Streifen belegenund
weitere drei bis vier Minuten
überbacken, bis der Käse
leicht zerläuft.

Wichtiger
Geschmackstest

Zucchini gibt es in Grün und
Gelb, dick oder klein: Allen ge­
meinsam ist, dass die Kürbisart
nicht bitter schmecken darf.
Schuld daran sind die sogenann­
ten Cucurbitacine, die etwa dann
entstehen, wenn die Zucchini
nicht genug bewässert wurde.
Diese Stoffe können Erbrechen
und Durchfall auslösen. Vor dem
Kochen sollten Verbraucher des­
halb probieren: Schmecken die
grün­weißen Scheiben bitter,
sollten sie diese lieber nicht ver­
wenden, rät der Verbraucher­
informationsdienst aid.
Hat die Zucchini den Ge­
schmackstest bestanden, verträgt
sie ordentlich Würze. Vor allem
gegart schmeckt sie sonst leicht
fad. (dpa)

Info

Erst mit der richtigen
Würze wird Grill-
fleisch richtig lecker.
Auch beimSchweine-

steak vom Discounter, das
selbst wenig Geschmack hat,
kann man mit Marinade
nachhelfen. Salz, Pfeffer, Ros-
marin, Thymian und Knob-
lauch sind Gewürze, die die
Köchin Mora Fütterer gerne
nutzt. Während sie Rind-
fleisch eher sparsam würzt,
darf es bei Geflügel durchaus
intensiver sein.
Für Hähnchen etwa rührt sie
gerne eine Marinade mit Erd-
nussbutter und asiatischen
Soßen an. „Bei Fischwürze ich
leichter, frischer – zum Bei-
spiel mit Zitrusnoten.“ Lang-
sam und bei niedriger Hitze
gegartes Fleisch aus dem
Smoker verträgt ordentlich
Chili und Paprikapulver. „Je
würziger ich es haben will,
desto länger bleibt es in der
Marinade“, erklärt sie.
Spare Ribs etwa lässt sie
zwölf bis 24 Stunden in einer
Trockenmarinade ziehen.
Grundsätzlich verwendet sie
lieber trockene Gewürzmi-
schungen, sogenannte Rubs.
Auch Grill-Blogger Oliver
Quaas setzt auf trockene Rubs.
Es gibt aber auch feuchte, die
die Konsistenz einer Paste ha-
ben. Mit Salz, Pfeffer, Paprika
und Zucker kann jeder ganz
einfach seine eigene Mi-
schung herstellen. Quaas
empfiehlt dafür neben den ge-
nannten Zutaten Kreuzküm-
mel, Senfpulver, Cayenne-
und Knoblauchpulver.
Große Fleischstücke, die lan-
ge gegrillt werden, würzt er
mehrere Stunden im Voraus,
Kurzgegartes erst 30 bis 45Mi-
nuten vor dem Grillen. Er rät
dazu, immer vorher zu salzen.
Grob gemahlenen Pfeffer soll-

te man, wenn über direkter
Hitze kurz gegrillt wird, erst
danach verwenden. Sonst ver-
brennt er und wird bitter.
Viele Rezepte zu Rubs und
Marinaden fin-
d h
d m

h
d

amerikanischen Autors Ste-
ven Raichlen. Er empfiehlt
zum Grillen unter anderem
eineMischung aus Fenchelsa-
men, Gewürznelke, Anissa-

men, Piment,
K

dersamen, Kardamom und
Safran. Er massiert die Ge-
würzmischung mit den Fin-
gerspitzen in das Fleisch ein.
Bei Shrimps sind zehn bis 20
Minuten Einwirkzeit ausrei-
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Fleisch eine schöne Kruste. Öl-
haltige Marinaden bewahren
das Fleisch beim Garen vor
dem Austrocknen, die Säuren
aus Essig oder Zitrone ma-
chen es zart.
Das Problem bei Marinaden
ist, dass sie oft nicht wirken,
wie sie sollen. Das liegt daran,
dass viele Aromen fettlöslich
sind, aber Fleisch zum Groß-
teil aus Wasser besteht. Die
Würze dringt also nicht ein.
Eine Möglichkeit ist, die Ober-
fläche zu vergrößern, indem
mandas Fleisch einschneidet.
Bei größeren Fleischstücken
wie Schweinenacken oder
-schulter greift Rummel zu
einemTrick: Er spritzt eine Lö-
sungauswasserlöslichenAro-
men wie Knoblauch, Salz, Zu-
cker und Zwiebeln direkt in
das Fleisch. (dpa)

Das gewisse Etwas fürs Fleisch
Mehr Würze mit leckeren Rubs und Marinaden

Lamm verträgt eine frisch­würzige Marinade, zum Beispiel aus
Knoblauch, Rosmarin, Thymian, Zitrone und Olivenöl. Foto: dpa

Buchtipps

Andreas Rummel, Dirk Tacke: Gril­
len: Grillsaison ist jeden Tag, Chris­
tian Verlag, 224 Seiten, 24,99 Euro,
ISBN: 9783862449774

Andreas Rummel: Fingerfood vom
Grill, Christian Verlag, 192 Seiten,
20 Euro, ISBN: 9783959610056

Steven Raichlen: Steven Raichlens
Barbecue Bible: Saucen & Rubs,
Marinaden & Grillbutter. Heel. 336
Seiten, 29,95 Euro, ISBN:
9783958430525

Mora Fütterer: Ja, ich grill! – Vege­
tarisch: 50 Rezepte zumNiederkni­
en, Edition Michael Fischer. 160
Seiten, 20 Euro, ISBN:
9783863558857

„
Je würziger ich
das Fleisch haben
will, desto länger
bleibt es in der
Marinade.
M „

Heißen Kaffee erst
abkühlen lassen
Sehr heiße Getränke können das Risiko für Speiseröhren-

krebs erhöhen. Als Faustregel können sich Verbraucher
daher merken: Heißgetränke wie frisch gebrühten Kaf-

fee in der Tasse sollten sie gut fünf Minuten abkühlen lassen,
bevor sie den ersten Schluck nehmen. Beim Kaffee im To-go-
Becher sind sogar zwölf Minuten empfehlenswert, heißt es in
der Fachzeitschrift „Ernährungs-Umschau“. Wer so lange
nicht warten möchte, kann einen Schuss kalte Milch hinzu-
gießen. (dpa)

Blanchiertes Gemüse
sofort ins Eiswasser
Wird Gemüse kurz in heißem Wasser vorgegart,

nennt man das Blanchieren. Das Kochwasser kann
manmit Salz undGemüsebrühewürzen. Nach dem

Blanchieren sollte man das gegarte Gemüse direkt in Wasser
mit Eiswürfeln geben. „Das ist wichtig, um den Garprozess zu
stoppen und das Gemüse schnell runterzukühlen“, erklärt Fe-
lix Wessler, Küchenchef des Restaurants „Esszimmer“ auf
Norderney. Außerdem bleibt so die Farbe erhalten. Danach
wird es mit einer Schöpfkelle entnommen.
Wie lange der Blanchiervorgang dauert, hängt von der
Schnittform des Gemüses ab: Eine Karotte im Ganzen braucht
natürlich länger als eine in Stücke geschnittene. „Normaler-
weise rechnet man aber zwischen anderthalb und drei Minu-
ten.“ (dpa)

FSo können vier
Personen mitessen

� 750 g Kartoffeln
� 4 Tomaten
� 250 g Zucchini
� 250 g Mozzarella (oder ein
anderer milder Käse)
� Butter
� Salz
� Pfeffer aus der Mühle
� Basilikum
� Oregano

Einkauf
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